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Badische Pferde-Yersichernngs-Anstalt a. G. zu Karlsruhe *

Unter Aulhebung des bisherigen wird das Recbtsdomizil für den
Kanton St. Rallen .verzeigt bei Herrn ,Osk. Banmann, Tierarzt, in
Rapporswü. (D 20) n:

Zürich den 21. März 1911, ertü
Badische Pferde-Versicherungs-Anftaft a. 6. zu Karlsruhe,

Sy.b-Direkiim für die Schweiz: vß
H. 8iebert. 1
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L'HaUptregister —11. Registre principal — I, Registro principale

Zürich — ,Zarich — Zarigo
i

V t
49441 20. M4rz. Aktiengesellschaft St. Georgen iu Liquid, in Zürich

(S. H. A". B. "Nr. 901 vom 29. November '1910, peg. 2025). Die
Liquidationskommission bat zu ihrem Delegierten ernannt: Albert Sulzer-Seifert,
in WintertbuiY'in welcher Eigenschaft derselbe für die Aktiengesellschaft
St. Georgen in 'Liquid, rechtsverbindliche Einzelunterscbrift führt. Die
Kollektivunterschriften der übrigen Mitglieder der Liquidationskommission
bleiben fortbestehen. Das Geschäftslokal befindet sich nun BahDhofstrasse 69,
Zürich 1.

20. ,'Mlrz. Aus der Kommanditgesellschaft unter der Firma E. Voegeli
& Co., vonn. Pfister & Frick in Zürich I (S. H. A. B. Nr. 267 vom
20. Oktober 1910, pag. 1814) ist die Kommanditärin Antoinette Scblicbt-
Herzog ausgeschieden, womit deren Kommanditbeteilignng erloschen ist
Als neuer Kommandltär ist eingetreten: Fritz Birmele-Moser, von Wil
(St. Gallen), in St. Gallen, mit dem Betrage von Fr. 5000 (fünftausend
Franken). Demselben ist Prokura erteilt. Die Firma ist abgeändert in
E.|Toegeli & Co. '

20. März. Konsumverein Rümlang in Bümlang (S. H. A. B. Nr. 84
vom 31. März 1910, pag. 569). Jakob Muri, Friedrich Meier, Jakob Vögeii
und Rudolf Hinnen sind aus dem Vorstand ausgetreten. An ibre Stellen
wurden gewählt: Emil Geering, von Seebaob, als Präsident;.Emil Dübendorfer,

von.Rümlang, als Aktuar, und Otto Erni, von Kloten, und Fritz
David, als Beisitzer; alle in Rümlang. Der Präsident führt kollektiv mit
dem Aktuar oder dem Kassier rechtsverbindliche Unterschrift

20. März. Konsum-Verein Grafstall-Keinptthal 4k Umgebung in Lindau
(S. H. A. 'B. Nr. 306 vom 10. Dezember 1908, pag. 2101). Jobann Sauer,
jobann -U1 riob(Denzler, Jakob Braun und Carl Scberer sind aus der Ver-
waltungskommission ausgetreten. Wilhelm Scbmidli, bisher Präsident
fungiert nun als Vizepräsident bud Aktuar, und neu worden in die
Verwaltungskommission gewählt: Hans Weber, von Oetwil a. See, als Präsident;

Ulrich Leuenberger, von Huttwil (Bern), als Verwalter und Kassier,
und Dagobert Hasler. von Stahringen (Grossberzogtum Baden), und
Hermann vonJ)acb, von Lyss(Kt. Bern), ,als Beisitzer; alle in Grafstall-Lindau.
Präsident und Aktuar zeichnen kollektiv und der Verwalter einzeln.

20. März. «Allgemeine Maschinen- & Apparategesellscbaft A.-G.
Zürich» in,.Zürich.(S. H. A. B. Nr. 309 vom 14. Dezember 4908, pag. 2121).
Jn ibrer Generalversammlung vom 13. März 1911 haben die Aktionäre die
Auflösung der Gesellschaft und die Liquidation beschlossen. Als
Liquidatoren sind ernannt: Walter Elsener, von Monzingen (Zug), in Zürich V,
Carl^ Hofstetter, von Gais, in Zürich V, und Haus Willy Mettler, Ingenieur,
von St Gallen, in Zürich V., Die. Genannten zeichnen für^die Allgemeine
Maschinen- & Apparategesellsohaft A.-U. Zürich in l.iq uuter sich je zu
zweien kollektiv. Die Unterschrift von Dr. Gottlieb Braucbliu und die
Prokura von H. W. MetÜer sind damit erloschen. Gescbäftslokal: Eisengasse

19-Seefeldslrasse 49, Zürich V.
20.. März. «Internationale Nitrid-Gesellschaft» ,in Zürich (S. H. A. B.

Nr. 117 vom S. Mai 1610, pag. 805). In ihrer ausserordentlichen
Generalversammlung'vom 10. Dezember 1910 haben die.Aktionäre die Auflösung
der Gesellschaft und die Liquidation beschlossen 'Die Durchführung der
Liquidation ist einer Liquidationskommission von drei Mitgliedern
übertragen, bestehend aus: Prof. Dr. Ludwig Rudolf vonSalis, von Maienfeld,
auf Schloss Marscblins bei Landquart Pröf. Dr. Emile Bronnert, von und
in Mülhausen i. E., und Jakob Hopf, Kaufmann, in Basel. Jeder der
Genannten zeichnet einzeln für die Inioruntioiiitie Nitrid-Gesellschaft in
JAq. Die Unterschriften von Eugen Frotö und Nicolas Soblumberger sind
erloschen.

20, März. Die Firma Gebr. Pestalozzi & O In Züriob I (S. H. A. R.
Nr. 21 vom 26. Januar 1910, pag. 134), unbeschränkt haftende Gesell-

i. - ' Irr.
sebafter: Ernst Rudolf Pestalozzi, und Friedrieb Otto Pestalozzi;
Kommanditärin: Witwe Julie Pestalozzi-Wolfensberger, und damit die Prokuren
Hans Spinner, Friedrieb Rudolf Burckbardt .'und Rndoll Pestalozzi,' fat
infolge Auflösung dieser Kommanditgesellschaft erloschen.

Friedrieb .Otto Pestalozzi, von Zürich, .in Zürich II, Rudolf Pestalozzi,
yon Zürich, in Zürich II, Friedrich Rndolf Bnrckbardt, vpn ,Basel, 4»
Zürich I, und Ernst Pestalozzi, von Zürich, in Zürich II, haben unter der
Firma Pestalozzi & Uo. in Zürich I eine Kommanditgesellschaft«
welche am 1. April 1911 ihren Antaug nehmen wird und die Aktiven
Passiven der Firma «Gebr. Pestalozzi & C°» übernimmt Unbeschränkt
haltende Gesellschafter sind: Friedr. Otto Pestalozzi, Rndcdf Pestalozzi
nod Friedr. Rudolf Burckbardt, and Kömmauditär ist Ernst" Rogoff
Pestalozzi, mit dem Betrage von Fr. 300,000(drei hunderttausend Franken).
E i s e n h a n dl u n g. Münsterbof 12. Die Firma erteilt ;Prokura an Hans
Spinner, von Zürich, in Zürich I. }

j-t 20. März. Die Firma J. Levi in Zürich J (S. iL ;A. B. Nr. 35 v#m
0. Februar 1911, pag. 209) — Agentur und Kommission — 4M
infolge Aufgabe des Geschältes erloschen.

• 20. März. Die Firma T. Waelter A Cie. inLiq., Im port und Ex port,
in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 285 vom 16. November 1909, pag. 1901),
Kommanditgesellschaft Gesellschafter: Trangott Waelter, .Loois Mattbiea
Maurice Cbabriöres, Henri Morel-Journel, Joseph Baitbalot, Ennemond
Morel, Victor Bizot und Philipp Nicolleirat, Liquidatoren: Die vorgenannteil
Gesellschafter Cbabriäres und Nicolierat ist inlolge dnrcbgelübrter Liquidation

erloschen. v t>

i ' 30. März. Inhaber der Firma Jul. Zelliager in Zürich I ist'Julius
Zollinger, von Manr, in Bern. Akademisches Antiqnarlat'uhd
Buchhandlung. Oberdoristrasse (Denzlerbäuser).
r 20. März. Robert Hanpt, von Zürich und Boppelsen, in.Zürich ID, und
Heinrich Rüegg, von Zürich, in Zürich V, bähen anter der Firma Hanpt
4k Riiejrg in Zürich Iii eine KoUektivgesellscbaft eingegangen, .weiche am
1. Januar 1911 ihren Anfang nahm. Allgemeines Versichemngs-
bbreau. Kasernenstrasse 19.

^ 21. März. Au3 der KoUektivgesellscbaft unter der Firma Boeelmvi,
KeeUiker & Weber in Zürich I (S. H. A. B. Nr. 238 vom 3. Juli 1901,
pag. 949) ist der Gesellschafter Gustav Adolf Bo9shard infolge Todes
ausgeschieden. Die beiden Gesellschafter Arnold Koelliker, in Zollikon, Und
Jean Weber, in Rnssikon, führen das Geschäft, Fabrikation von
Seidenwaren, unter der Firma Koelliker 4k Weber fort Gescblfts-
lokal: Stadtbansquai 13. Die Proknra von Carl Kühler wird beetätigt.""

21. März. Inhaberin der Firma E. Stark-Hohl in Veltheim ist Elise
Stark, geh. Hobl, von Bühler (Appenzell A.-Rh.), in Veltheim. Bäckerei,
Konditorei, Restaurant und Immobil ien verkebr. Scbützen-
strasse 53, zum Feldhol. Die Firma erteilt Prokura .an den Ehemann der
Inbabetin Karl Stark-Hohl.

21. März. Die Firma S. Kisling in Zürich I (S." H. A. B. Nr. 41,vom
9. April 4885, pag. 267), und damit die Prokura 'Richard Kisling, ist
infolge Hinscbiedes des Inhabers erloschen.

Inhaber der Firma 8. Kisling in Zürich I, welche die Aktiven
und Passiven der erstem übernimmt, ist Salomon Riebard Kisling,-von
Zürich, in Zürich I. Eisenwaren Sonhenqn&i 30. Die Firma erteilt
Prokura an Ernst Wyss, von Balm (Solotburn), in Zürich V. i

21. März. Die KoUektivgesellscbaft unter der Firma Kisling 4k Sohn
in Zürich I (S. H. A. B. Nr. 99 vom 7. Oktober 1885, pag. 643),
Gesellschafter: Sebastian Hiding, Vater, und Salomon Richard Kisling, Sohn, bat
sich zufolge Hinscbiedes des erstem aufgelöst nnd es'ist diese Firma
erloschen.

Inhaber der Firma Kisling Sohn in Züriob l, welche die Aktiven und
Passiven der aufgelösten Gesellschaft übernimmt, ist Salomon Richard
Kisling, von Züriob, in Zürich I. Eisenwarenbandlung. Bathausquai

10.
Ken — Bene — Bern

Bureau Frutigen
1911.16. März. Inhaber ,der Firma Alfred Lütki in Kandersteg ist Alfred

Lütbi, von Rüderswil, Bäckermeister in Kandersteg. "*B;äckerel0nnd
Spezereihandlung. " ^

17. März. Inhaber der Firma Ughetto Giuseppe in Kandersteg ist
Giuseppe Ugbetto, von Binasca (Prov. Turin, Italien), wohnhaft in Kandersteg.

Betrieb des Cafö Tunnel, in Kandersteg.
11

20. März. Inhaber der. Firma Pension Alpenhliok Aesehi Ed. L&uener-
Ton KSnel in Aesehi ist Eduard Laueuer, alliö. von jKänel, von Lauter-
brunnen, wohnhaft in Aesehi. Betrieb der genannten Pension. '

,n*
20. Mäiz. Inhaber der Firma Herrn. Sporri iniAesehi ist Hermaim

Sporri, von Boltigen, Bäckermeister und Negoziant inAesehi. Bäoker,ei
und Spezereihandlung. y -

-

' "
1 Bureau Meiringen (Betirk OberhasliJ

21. März. Die Firma A. Willi-Balmer, Alpen-Grand Hotel und Beiehen-
bach-Beicbenbachfall (Grand Hotel des Alpes et Hotel Reiohenbaoh-
Beiubenbachrall) in Reicbenbach bei »Meiringen (S. H. A. B. Nr. 302 vom
1. August 1904, pag. 1205), wird infolge Koukurses der/Inhaberin
(Konkurseröffnung vom 41. November 1907) von Amteswegen gestrichen.

il. dO',- -Bureau Wanten \
20. März. Die Consumgenossenschaft Wangen a/A. und Umgebung

mit Sitz iu Wangen (S..iH. A. B Nr. 276 vom 7. November 1907; ,Nr.0lO
vom 11. Januar 1909, »und Nr 51 vom 2. März 1910) hat ,neu in .ihren
Vorstand gewählt: Ah Stelle des Ed. Linder als Sekretär: Fritz Anderegg,
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von und in Wangen, und' als weitere Vorstandsmitglieder an Stelle von
Konrad, Pflster, Roth und Sollberger: Ernst Vogel-Anderegg, Gärtner, von
und: in Wangen, Kassier; Hermann Müller, von Unterkulm, Fabrikarbeiter
in Wangen; Eduard Blndt, von Oberönz, Fabrikarbeiter in Wangen, und »

Paul ».Lehmann, von Rütti, Seiler in Wangen ;Präsident,und Vizepräsident 1

sl°4'5y^e6Ui6bmi)i>iUSOJli--i(l»iUä I
_ ; Glares — Glaris — Glarona

1911. 22. März. Unter dem Namen Einkaufs-Syndikat des Verbandes
glarneriseher ttetegermeister. bat sich mit dem Sitze in G1 a r u s aül
unbestimmte Daum* eino Genossenschaft gebildet, mit dem Zwecke,
ftli: ibre Mitglieder den gemeinsamen Ein- und Verkauf von Schlachtvieh,
Fleisch und anderen Bedarfsartikeln "zu besorgen. Die Statuten sind am
12. Februar I 'll festgestellt worden. Mitglied der Genossenschaft kann
jeder,werden, der dem Metzgermeister verbände Glarus angehört Es können
aucb Mitglieder von benachbarten Sektionen des Verbandes Schweiz.
Metzgermeister aufgenommen werden, wenn diese Sektionen entweder ein
Einkanis-Syndikat niobt besitzen, oder bei besondern örtlichen Verhältnissen

ibre Zustimmung zur Aufnahme gegeben baben. Die Aufnahme von
Mitgliedern erfolgt durch die Kommission. Der Austritt kann geschehen
auf Ablauf eines Geschäftsjahres, wenn spätestens secbs Monate vorher
schriftliche Anzeige.an die Kommission erfolgt ist, sowie infolge Todes,
Aufgabe des Geschäftes oder Austrittes aus dem Metzgermeister-Verband.
Ausschluss aus der Genossenschaft kann verhängt werden von der
Generalversammlung bei Nichterfüllung der Pflichten ' und wegen Handlungen,
die den' Interessen der Genossenschaft zuwiderlaufen oder das Ansehen
derselben schädigen. Der Ausschluss zieht die sofortige Einstellung der
geschäftlichen Verbindungen mit dem Betreffenden nach sich. Austretende
und Ausgeschlossene verlieren den Anspruch an das Genössenscbafts-
vermögen und erhalten allein ihre Anteilscheine zu dem von der
Generalversammlung bestimmten Kurswert ausbezahlt. Haben Ausgeschlossene
der Genossenschaft Schaden zugefügt, so können deren Anteilscheine als
Haftung, zurückbehalten werden. Jedes Mitglied bat mindestens einen
Anteilscbbein im Betrage.von Fr. 100 zu zeichnen und einzuzahlen. Diese
Scheine lauten auf den Namen und sind ohne Bewilligung der Kommission
nicht übertragbar. Die Generalversammlung bestimmt,' welche Zahl von
Anteilscheinen ein Mitglied besitzen darf; sie setzt auch den Kurswert
dieser Scheine fest. Für die Verpflichtungen der Genossenschaft haftet
nur deren Vermögen-, die persönliche Haftbarkeit de> Genossenschafter ist
ausgeschlossen. Die Publikationen der Genossenschaft erfolgen in der
«Schweizer. Metzger-Zeitung». Die Organe der Genossenschaft sind: a. Die
GeneralVersammlung; b. die aus drei Mitgliedern bestehende Kommission,
und.c. die Recbnungsrevisören. Die rechtsverbindliche Unterschrift namens
der Genossenschaft führen der Präsident, der Aktuar und zugleich Geschäftsführer,

und der Beisitzer durch kollektive Zeichnung je zu zweien. Präsident

der Genossenschaft ist Kaspar Hösli; Aktuar und zugleich Geschäftsführer

ist Kaspar Jenny-Vogej; Beisitzer ist Kaspar Vogol; alle von und
in Glarus. |)

Basel-Stadt — BikvVille — Basilea-Citti j
1911. 20. März. Die bisherige Kommanditgesellschaft unter der Firma

Schweizerisches Musikhaus Baunwart & Cle in Basel (S. H. A. B. Nr. 185
vom 16. Jnli 1910, pag. 1904) bat sich aufgelöst. Aktiven und Passiven
geben über an die neue Kommanditgesellschaft unter der gleichen Firma.

Fran Anna Bannwart-Hock, von Solotburn, wohnhaft in Basel, in
vertraglicher Gütertrennung le ende Ebefran des Emil Bannwart-Hock, von
Solotburn, wohnhaft in Basel, und Hans Meister, von Merisbausen (Scbaff-
bausen), wohnhaft in Baden (Aargau), haben unter der. Firma
Schweizerisches Musikhaus Bannwart &i'° in Basel eine Kommanditgesellschaft
eingegangen, welche mit dem 1. März 1911 begonnen und Aktiven und
Passiven der frühem Kommanditgesellschaft unter der gleichen Benennung
übernommen bat. Frau Anna Bannwart-Hock ist unbeschränkt haftende
Gesellschafterin; Hans Meister ist Kommanaitär mit der Summe von
zwanzigtausend Franken (Fr. 20,000) und erhält zugleich die Prokura. Die
Firma erteilt femer Prokura an den Ehemann der unbeschränkt haftenden
Gesellschafterin: Emil Bannwart-Hock, von Solotburn, wohnhaft in Basel.
Handel in Musikinstrumenten aller Art. Güterstrasse 106.

20. März. Die Firma L. Lüdin in Basel, Wirtscbaftsbetrieb
(S. H. A. B. Nr. 193 vom 2. Aügnst 1907, pag. 1374), ist infolge
Verzichtes des Inhabers erloschen.

20. März. Inhaber der Firma Karl Kallenberger in Basel ist Karl
Kallenherger-Hentz, von Strümpfelbach (Württemberg), wohnhaft in Basel.
Wirtscbaftsbetrieb (Bayrische Bierballe znmParadies.und
Wienerrestaurant). Falknerstrasse 31.

.21. März. Im Verwaltungsrat der Aktiengesellschaft nnter. der Firma
Landgesellschaft Broderliolz in Basel (S.< H. A. B. Nr. 59 vom 13.
Februar 1905, pag. 233) ist an Stelle des als Präsident zurücktretenden
Rudolf Lüscher Bnrckhardt und des als Vizepräsident zurücktretenden Rudolf
Linder-Biscboff, dessen Unterschrift für die Gesellschaft erloschen ist,
gewählt worden: Als Präsident: Hans La Boche, und als Vizepräsident:
Rndolf Suter, beide von und in Basel. Die übrigen zeichnungsberecbtigten
Mitglieder des Verwaltungsrates sind: Rudolf Lüscber-Burckbardt und Carl
Zahn, jun. Es zeichnen für die Gesellschaft kollektiv der Präsident und
der Vizepräsident des Verwaltungsrates; die übrigen ohgenannten Mit- "

güeder des Verwaltungsrates zeichnen je mit dem Präsidenten oder mit
dem Vizepräsidenten.

22. März. Inhaber der Firma F. F. Huber in Basei ist Franz Friedrieb
Albert Huber, von Köln (Preussen), wohnhaft in Basel. Agentur und
Kommission. Stadtbausgasse 24.

SehafThausen — Sefaaffkoose — Seiafffasa

1911. 20. März. Die Allgemeine Konsumgenossenschaft Schaff bansen
in Scbaffbansen (S. H. A. .B. Nr. 144 vom 6. Juni 1907, pag. 1010) bat in
der Generalversammlung vom 20. November 1910 ibre Statuten revidiert
und dabei folgende Abänderungen der publizierten Tatsachen getroffen:
Die'Genossenschaft ist Mitglied des Verbandes schweizerischer Konsumvereine;

sie snebt ihren Zweck zu erreichen durch gemeinsamen Einkauf;
Bearbeitung oder eigene Produktion der für die Mitglieder zum
Lebensunterhalt erforderlichen Bedarfsgegenstände in möglichst guter Qualität
und Abgabe derselben gegen mässige Vergütung, ferner dnreb Errichtung
nnd Unterstützung sozialer und gemeinnütziger Werke. Die Genossenschaft
ist keine' Erwerbsgesellscbaft Die Abgabe von Waren beschränkt sieb
daher auf die Mitglieder. Für die Verpflichtungen der Genossenschaft
baftet nur ihr Vermögen. Die persönliche Haftbarkeit der Mitglieder ist
ausgeschlossen. Die Mitgliedschaft kann zn jeder Zeit erworben werden
dnreb schriftliche Anmeldung, Entrichtung eines Eintrittsgeldes von Fr. 1

und Erwerbung eines Anteilscheines von Fr. 30. Zugereiste Mitglieder
eines andern Verbandsvereins, die sich innert drei Monaten zur Aufnahme
melden, sind von der Entrichtung des Eintrittsgeldes befreit, haben aber
ebenfalls einen Anteilschein zu erwerben. Der Anteilschein kann auf eln-

V ** 'Vt-; if»."

mal oder in Baten einbezabit werden,, oder dlo Einzahlung geschieht uueb
in der Weise, dass die Rückvergütung auf bezogonon Waren des betreffondon
Genossenschafters zur Deokung des Betrages verwendet wird. Bovor ein
Antollscbeiu vollständig gedeckt ist, kann koin Gonossonsobafter. über dio
Rückvergütung vorfügen. Der Anteilschein wird dem Genossenschafter erst
ausgehändigt, wenn der Betrag von Fr. 30 voll einbezabit-ist Der Antoil-
Scheln wird zum landesüblichen Zinsfuss vorzinst und nur bei Austritt
oder hei Todesfall zurückbozahlt, jedoob erst drei Monato nach Genehmigung
der nächstfolgenden Jahresrechnung, sofern dlesolbe kein Defizit orzeigt. %
In dringenden Fällen (Tod, Wegzug eto.) kann die Verwaltung auf
gestelltes Gesuch hin die sofortige Rückzahlung der botreffondon
Anteilschein-Guthaben bewilligon. Die Mitgliedschaft ist persönllob. Für
Gesellschaften, Anstalten, sowie Familien, die gemeinsam haushalten, kann nur
eine Person die Mitgliedschaft ausüben. Dio Mitgliedschaft erlischt: a. Durob
freiwilligen Austritt; b. durch Einstellung der Benützung der Gonossön-
scbaftsanstalton; o. durch Tod; d. duroh Ausschluss. Der Austritt aus der
Genossenschaft steht den Mitgliedern jederzeit frei und erfolgt durch
sebriftliobe Anzeige an die Verwaltung unter Rüokgabe der Mitgliedkarte.
Ein Mitglied, das infolge Wogzuges austritt, kann.wieder aufgenommen
werden, ohne das Eintrittsgeld nochmals entrichten zu müssen. Ein
Mitglied, das während eines Bochnungsjahres aus den Gonosseuscbafts-
anstalten nichts bezogen hat, wird aus der Mitgliederliste gestrichen.® Für
ein durch Tod ausgeschiedenes Mitglied kann ein volljähriges Familienmitglied

innerhalb sechs Monaten das Mitgliedreobt kostenlös auf sich
übertragen lassen. Mitglieder, welche die Genossenschaftsinteressen
gefährden oder schädigen, können durch den Vorstand von der Genossenschaft

ausgeschlossen werden. Ein ausgeschlossenes Mitglied hat jedoch
das Becbt, innerhalb 30 Tagen an die nächste Generalversammlung zu
rekurrieren, jedoch ruhen bis zum Entscheid der Generalversammlung alle
Mitgliederreobte, mit Ausnahme des Warenbezuges. Ausgetretene und
ausgeschlossene Mitglieder verlieren jeden Anspruch anf das Vermögen der
Genossenschaft. Ausgeschlossene Mitglieder können ihres Anspruches auf
Rückvergütung aus der laufenden Becbnung verlustig- orklärt- und übordies
für den der Genossenschaft zugefügton Schaden haftbar gemacht werden.
Die offiziellen Publikationen der Genossenschaft erfolgen durch das
«Genossenschaftliche Volksblatt», eventuell durch die Scbaffbauser Tagesblätter

oder durch besondere Zirkulare. Vom Betriebsüborscbuss worden
in Abzug gebracht: a. Sämtliche Verwaltungskosten; b. die Absohrelbungen
am Inventar; & die Abschreibungen an Liegenschaften; d. die Einlagen
in den Unterstützungsfonds für die Angestellten; o. die Einlagen in'den
Dispositionsfonds; f. die Vergabungen zu sozialen und wohltätigen Zwecken.
Der verbleihende Nettoüberscbuss wird folgendermassen verteilt: 10°/« als
Einlage in den Reservefonds; 90% den Mitgliedern der Genossenschaft
als Rückvergütung nach Massgabe des Totalbetrages ihier Warenbezüge.
Die Organe der Genossenschaft sind: a. Die Generalversammlung; b. der
Vorstand; c. die Betriebskommission; d. die Gesohäftsprüfuogskommission;
e. die Rescbwerdekomraission. Der Vorstand besteht aus 15 Mitgliedern
und konstituiert sich selbst. Die Betriebskommission besteht aus 5 vom
Vorstand aus seiner Mitte gewählten Mitgliedern. Der Verwalter gehört
von Amteswegen der Betriebskommission an. Die Gescbäftsprüfnngs-
kömmission besteht aus drei von der Generalversammlung gewählten
Mitgliedern und drei Ersatzmännern; die Beschwerdekommission aus fünf
von der Generalversammlung gewählten Mitgliedern. Die rechtsverbindliche

Unterschrift für die Genossenschaft führen kollektiv der Präsident
oder der Vizepräsident des Vorstandes mit dem Verwalter. Ausserdem
kann der Vorstand Prokuristen bezeichnen. Der Vorstand besteht gegenwärtig

aus: Emil Meyer, Arbeitersekretär, vonRüdlingen, irfScbaffbausen,
Präsident; Fridolin Hartmann, Zollaufseber, von Zizers (Graubünden), in
Langwiesen (Zürich), Vizepräsident; Paul Strub, Kaufmann, von.und in
Schaffbauseo, Aktuar; Kaspar Fiscbli, Lokomotivführer, von Mollis (Glarns);
Joseph Günther, Gärtner, von Laupbeim (Württemberg); Fridolin Keller,
Schriftsetzer, von Schaffbansen; Jobann Stamm, Polizeibeamter, von Scbleit-
beim; diese vier in Scbaffbausen; Albert Arnold, Maschinenmeister, von
Reutlingen (Württemberg); Jacob Scbaeppi, Schreiner, von Oberrieden
(Zürich); Arnold Walter, Mechaniker, von Scbaffhausen; Karl Elz, Dreher,
von Dornlückbeim (Hessen); diese vier in Neubausen; Emanuel Senn,
Schlosser, vonBennwil (Baselland); FritzStoss, Schlosser, von Wyleroltigen
(Bern); diese zwei in Feuerthalen (Zürich); August Bolli, Schlosser, vou
und in Beringen, und Adolf Sommerbalder, Werkfübrer, von Burg (Aargau),
in Diessenhofen (Tburgau). Verwalter ist wie bisher: Jakob Müller,
Mechaniker, von Aawangen (Tburgau) und Scbaffbausen, in Scbaffbausen.
Der Präsident, Karl Friedrich Gross, Schriftsetzer, der Vizepräsident, Robert
Stahel, Lehrer, und die Mitglieder Jean Wehrli, Mechaniker, Heinriob
Bacboiner, Schriftsetzer, und Josef Peissard, Werkfübrer, sind ans dem
Vorstande ausgetreten und daher die Unterschrift der zwei erstem erlosoben.

Appenzell A.-Rlt, — Appenzell-Rh, ext. — AppenzeHo est

1911. 21. März. Jacob Naef-Müller, von St Peterzell, und Carl Recb-
steiner, von Rehetobel, beide in Lutzenberg, haben unter der Firma Naef
& Rechsteiner in Lutzenberg eine Kollektivgesellschaft .eingegangen,
welche am 1. Februar 1911 begonnen bat S c bi ff Ii sticker e i. Ge-
scbäftslokale: Lutzenberg Nr. 56 und Bissau-Heiden Nr. 323.

Graubünden — Grisons — Grlgionl
1911. 20. März. Inhaber der Firma Franz Egger in Scblers ist Franz

Egger, von Haag bei München, wohnhaft in Scbiers. Teigwaren-
fabrik. Unterste Mühle im Unterdorf.

20. März Inhaber der Firma Hans Nicolay-Wedrosy in Bernina-
Hospiz ist Hans Nicolay-Wedrosy, von Bergün, wohnhaft in Bernina-
Hospiz. Hotellerie. Hotel Bernina Hospiz. Die Firma erteilt
Prokura an Raimond Nicolay, von Bergün, in Bernina-Hospiz.

21. März. Die Firma Baugesrllsohaft GKuggeli ia Liq. in Cbur
(S. H. A. B. Nr. 43 vom 21. Februar 1910, pag. 286, und Hinweisungen)
ist nach beendigter Liquidation erloschen.

Aargaa — Argoyle — Argovla
Bezirk Aarau

1911. 21. März. Die Firma Emil Wirz, vormals J. J. Christen in
Aarau (S. II. A. B. 1904, pag. 1678) bat die Buondruckerei und
Buchbinderei aufgegeben und betreibt nur noch Ve r 1 a gsbu ob band e 1.

Betirk Baden ' '
21. März. Inhaber der Firma Silrano Yaccher, in Baden, ist Silvano

Vaccher, von St. Pletro Barbozza, in Baden. Comestibles. Garten-
strasse Nr. 20.

Bnirk Kulm 1

i

21. März. Inhaber der Firma R.Hirt-Sager In Beinwila. See ist Ernst
Hirt, von Zetzwll, in Beinwll a. See. Metzgerei und Wirtschaft
Zentralstrasse.

»-
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Bezirk Zofmgen
1 20. März. Unter der Firma Aeschwuhrgenossensehaft bat sieb mit
dem Sitz iuOftri.ngen eine Genossenschaft gebildet, welche
unter 'Ausschluss eines direkten. Gescbäftsgewinnes folgenden Zweck
verfolgt: Die Währung, ibrer Rechte nach aussen, die Zuleitung des Wassers
aus der Wiggor, beim Aescbwubr, in den Aarburger Mühleteicb, für die
Wasserwerke, sowie die Wässorungswuhre der Beteiligten, resp. die
Erstellung und Unterhaltung der dazu nötigen Einrichtungen, nach Massgabe

der Vorschriften des Wiggernrbars und der staatlichen Konzessionen.
Die Statuten sind am 14. Juli 1910 festgestellt worden. Mitglied der Aesob-
wubrgonossonscbaft wird jeder mit der Uebernahme eines Radrechtes oder
eines Wässerungsrechtes am Aarburger Mühfotelch und den daraus
abgeleiteten, zum Wasserbozug berechtigten Kanälen und Wassergräben.
Bei Handänderung von Wasserwerken und Wässerungsrechten tritt der
neue Besitzer in die Rechte und Pflichten des alton gegenüber der
Genossenschaft ein. Der Austritt ,aus der Genossenschaft kann auf Ende,eines '

Rechnungsjahres, nach vorgängiger dreimonatlicher, schriftlicher Auf-
kündung. stattfinden. Jeder Austretende hat als Ablösungsgeld für die
Wuhrpflichten die. Summe der Jahresbeiträge der letzten 25 Jabro zu
entrichten, welche auf das in Betracht fallende Radrecht oder Wässeruugs-
recht entfielen. Das gleiche gilt im Verhältnis beim Verzicht auf nur einen
Teil der Rechto. Dasselbe Verfahren kommt auch bei den einzelnen
Wässerwnhren zur Anwendung. Können sich die zustehenden Wubrgenossen
mangels portokollierter Rechnungen über das Ablösungsgeld nicht einigen,
so entscheidet auf Antrag des Vorstandes die Generalversammlung.
Austretende verlieren jeden Anspruch auf das Genossenscbaftsvermögen, sowie
auf die Benutzung des Wassers. Die jährlichen Beiträge der Mitglieder
werden jeweilen dureb die Generalversammlung festgesetzt. Für die
Verbindlichkeiten der Genossenschaft haften die Mitglieder persönlich und
solidarisch im Verhältnis ibrer Beitragspflicht. Die Organe der Genossenschaft

sind: Die Generalversammlung, der Vorstand und die Recbnungs-
prüfungskommission. Der aus 5 Mitgliedern bestehende Vorstand vertritt
die Gonossenscbaft nach aussen, Namens desselben führen Präsident oder
Vizepräsident kollektiv mit dem Aktuar oder einem andern Mitglied des
Vorstandes die rechtsverbindliche Unterschrift. Der Vorstand besteht aus
folgenden Personen: Präsident ist Felix Weber-Matter, von und in
Aarburg; Vizepräsident ist Arnold VValty-Hüssy, von und in Oftringen; Aktuar,
Kassier und Wnbrmeister ist Friedrieb Suter, von und in Oftringen;
Beisitzer sind:-Franz Schmitt, von Würzburg, in Aarburg, und Johann Kunz,
von und in .Oftringen.

20. März. Der Naturheilverein Zolingen und Umgebung in Zotingen
(S. H. A. B. 1909, pag. 510) hat an Stelle von Frau Frida Meyer-Zinniker
zur Kassierin gewählt: Fräulein Lina Meyer, von und in Strengelbacb.

r
Tessla,— Tessla — Tlciro

Ufficio di IjOcarno
1911. 22 marzo. Proprietario della ditta Alberto Magistra (Drogheria

Varenna), in Locarno, e Alberto Magistra, di Solduno, domiciliate in
Locarno. Drogbe, ooloniali, tabaccbi, colori, liquori,
medicinalisemplioi, articolidipesca.

Ufficio di Mendrisio
20 marzo. La ditta C. Klein Deutsches Haus, ristorante e

alber go della stazione, giä Bacbmann, in Gbiasso (F. u. s. di c. del
6 dicemhre 1904," n° 459, pag. 1834, e del 12 marzo 1907, n» 62, pag. 214),...
e cancellata ad istanzä del titolaro per cessione dell' azienda commerciale. f

Waadt — Vati — Yaad / >

7

Bureau de Laueanne
1911: 20 mars. La maison Denys Meystre, commerce de timbres-

poste ponr collection, A Lausanne (F. o. s. du c. du 27 ddeembre 1895),
fait inscrire que son bureau a dtd transfer^ A la Rue du Prd du Marcbe IS.

20mars. La maison E.Moret, notaire, A Lausanne (gd ranee d'im-
meubles et de rentiers, assurances incendie et assurances accidents,
mandataire gdndral de la compagnie d'assurances accidents cLe Soleil»,
sdcnritd gdndrale, dont le .siAge est A Paris) (F. o. s. du c. du 20 bctobre
1908), fait inscrire qu'elle a transfdre son bureau A la Rue St-Pierre 8. ' 5

20 mars. La maison Bernhard Bisinger. Modem-Hotel-Jura-Siraplon,
hötel-pension, A Lausanne (F. o. s. du c. des 23 mars et 9 juin 1900 et
6octobrol910), fait inscrire qu'elle exploite dgalement un cafe-restaurant,
A l'Avenue de la Gare 27, A l'enseigne «Cafd-Restaurant Modern-Jura-
Simplon».
— 20mars. La maison Goldenblum Joseph, limes, A Lausanne (F. o. s.
du c. du 9. mai 1895), fait inscrire que son bureau a dtd transfdrd A la
Rue de fa Tour 4.

20 mars. Par acte regu Jnles Mdtraux, notaire, le 9 mars 1911,
il a dtd constitnd, sous la raison sociale Societe linmobiliere de 1'Avenue
d'Evian, one socidtd anonyme, dont le siAge est A Lausanne,
et qui a .pour bnt l'acbat et la construction d'immeubles de rapport, situdsf
Ä' Lausanne, leur gestion et leur revente en tout ou partie. La durde der
la socidtd est illimitde. Le capital social est fixe A la somme de trente-
deux mille francs, divisd en 128 actions de deux cent cinqnante francs,
obacune, au porteur et entiArement libdrdes. Les publications de la socidtd
ont lieu dans la. «Feuille des avis officiels du canton de Vaud» et dans la
«Feuille d'avis de Lausanne». La socidtd est valablement engagee par la
signature >:.de deux administrateurs. Le conseil d'administration est com-
posd de Lonis Chioccbetti, entrepreneur, A.Lausanne; Louis Welty,
entrepreneur, A Renens, ct Jobn Rusillon, notaire, A Lausanne. Bureau de la
socidtd: Avenuo.du Tbddtre 9.

20 mars. Sous la ddnomination Sooidte generale d'adductions d'Eaux,
il s'ost constitüd le 18 mars 1911, une sooidtd anonyme, ayant pour
but l'acquisition de sources eu vue de la fourniture d'eau potable A des
oommnnes ou A des particuliers, ainsi que leur mise en valeur en gdndral.
Le siAge social est A Lausanne; la durde de la socidtd est illimitde.
Les publications sont faites par la rFeuille des avis officiels du canton de
Vaud». Le capital social est fixd A soixante mille francs. Les actions sont
au nombre de 600, de cent francs cbaoune. Elles sont au porteur et libdrdes
d'un cinqüiAme. La sooidtd est valablement engagde par la signature collective

de denx membres du conseil d'administration. Les Statuts ont dtd
adoptds dans l'assemblde gdndrale du 18mars 1911. Bureau de la socidtd:
Etude de Ldon et Plfet, notalres, A Lausanne. Les administrateurs nommds
pour la premiAre pdriode de deux ans sont Georges Dubois, avocat, et
Robert Piiet, notaire; tous deux A Lausanne.

20 mars. Dans son assemblde du 5 janvier 1911, la Caisse deSeeonrs
des Com missionnaires-Factenrs de Lausanne, assooiation ayant son siAge
A Lausanne (F. o. s. du c. du 11 mars 1910), a composd son comitd

comme suit: Emile Basset, prdsident; Fritz Erb, caissier; Charles Poget,
secrdtaire; Charles Engter- et Charles Duplan,. membres adjoints; tous
ddmiciiids A Lausanne. ' "

20 märs. Snivant Statuts du 4 janvier 1897, il,a dtd cönstitud; söus
la raison Societe anonyme des Chaossures « Incroyable», une spöidtd
anonyme, dont le siAge est A Paris, inscrite au tribunal dn commerce, et
qui a dtabli une succor sale A Lausanne, le 6 avrii 1906, sous la
mdme raison sociale. La socidtd, constltude A la durde de trente'anndes,
a ponr objet la vente de cbaussures. Le capital-action est fixd A un million
cinq cent mille francs,'divisd en 15,000 actions, auportenr, de cent francs
cbacnne, entiArement libdrdes. Les publications dmanant de la socidtd se
font dans les «Petites Afficbes», paraissantA Paris. La socidtd est adinlnistrde
par un conseil d'administration de cinq membres, dlus pour 6 ans parmi
les actlonnaires. lis sont rddligibles. La socidtd est reprdsentde yis-A-vis
des tiers par Edmohd Charpentier, directeur-admfnlstrateur, demeurant A

Paris, 38, Boulevard de Port Royal, et Edouard Placd, gdrant 'de la socidtd,
domicilid A GenAve (Snisse), 12, Rue de la Croix d'Or, fondd de procuration.

Ces deux signatures collectives sont seules valables pour la sticcur-
sale de Lausanne. Magasin: Rne de Bonrg 28.

' t- «,-> < k;
'

f, 20 mars. La maison ft. Badiali, dpicerie, merce'rie, poter.ie,
vin8 et biAres, A Lausanne (F. o. s. du c. du 23 mars 1909 et 3'sep-
tembre 19061, fait inscrire qu'elle a renoncd A Sexploitation du'magasin
de la Rue de l'lndustrie 11. • '

21 mars. La maison E.H. Heer, atelier d'dbenisterfe, de

menuiserio et commerce de bois, A Lausanne (F. o.-s.' du c. du
23 mai 1898), fait inscrire qne son bnrean a dtd transfdrd ah Cbemin.de
Mornex 6. L'atelier et cbantier est: Petit Prdlaz, Cbemin de Malley.

21 mars. La-maison Ph.,Gloor, tabacs et cigares, et articles.
pour fumeurs, A Lausanne (F. o. s. du c. des 24 fdvrier 1897 et 29 jnillet'

1 1905)j fait inscrire qn'elle a renoncd A Sexploitation de son magasin de
la Rne dn Grand Pont 6.

„ a -
21 mars. La raison Seeondo Mello, entreprise gdndrale de

bätiment8 et travaui. publics, A Lansanne (F. o. s. du c. du
; 29 juillet 1901), est radide ensuite de ddcAs du titulaire.

21 mars. Sons la raison sociale Section de. Lausanne de la Societe
Vandoise des Mnltres!Ferblantiers, il s'est formd une association,
avec siege A Lausanne. Cette section se rattacbe anxSocidtdsrandoise
et suisse des Maltres Ferblantiers et Alia Fdddration vandoise des
Entrepreneurs. Elle s'interdit tont bdUdfice direct. La section a pour but:
a. Etablissement de tarifs uniformes, ponr lestravaux, pour les rAglements
de travail et salaires; b. surveillance et application de la convention des
tarifs dlabords par les maitres ferblantiers de Lausanne; c. attitude A

prendre et secours rdciproque dans les difidrends avec les onvriers, savoir
monvements de salaires, boycottage, grAves, etc.; d. encouragement pour
le ddveloppement dn mdtier et appni aux efforts dans ce domains; e. prise
de position contre des mesures et dispositions prdjndiciables an mdtier,
de la part des antoritds et administrations, etc. etc. Les Statuts de la
societe ont dtd adoptds par l'assemblde gdndrale dn 14 juin 1910, ils sont
entrds en vigueur le Ier jnillet 1910. Pent devenir membre, tout maitre
ferblantier-couvrenr, domicilie A Lausanne et environs. Par sa ddclaration
et adbdsion, tont maitre ferblantier s'engage de mdme que ses succes-
seurs ldgitimes A faire partie de la section conformdment A l'art. 15 de
la convention des tarifs. La sortie de la section a lien par 'simple lettre
de demission. Ponr subvenir anx frais, il sera prdlevd des cotisations
mensuelles. dont le montant est fixd par l'assemblde gdnerale. conformdment

A Part. 13 de la convention. Les cotisations annuelles des membres
pour lesSocidtds cantonale et fdddrale des Maitres Ferblantiers, ainsi qne
Celles de la Fdddration vaudoise des Entrepreneurs et abonuements anx
jonrnanx, sont pavds par la caisse de la section. L'assemblde gdndrale
fixera les cotisations extraordinaires. Les recpttes se composent des
cotisations ordinaires et extraordinaires, et des versements fibres. La
fortnne de la section est seule responsable pour les engagements de celle-
ci. La responsabilitd individuelle de cbaque membre et du comitd est
exclne. En cas de dissolution, l'assemblde gdnerale ddcide< sur l'emploi
de la fortune dventnelle. Les organes de la section sont: a. Lesassembldes
gdndrales; b les assembldes mensuelles; c. le comitd sept membres
et les vdrificateurs des comptes. Les assemblees gdnerales annuelles enV
lieu en janvier et jnillet Les assembldes gdnerales extraordinaires sont
convoqnees par le comitd on sur la demande de dix membres. Les
assembldes mensuelles ont lieu tous les premiers mardis de cbaqne mois.
Le prdsident on le vice-prdsident ont la signature legale pour la societe,
collectivement avec le secrdtaire on le caissier. Le comite est composd
de: Samuel Emery, fils, president; OttoStorz, vice-president; Panl Benny,
secrdtaire; Louis Noverraz, caissier; Louis Weibel, Otbmar Andenmatten
et Emile Jaquillard, ces trois derniers membres; tons maitres ferblantiers,
domicilids A Lausanne.

21 mars. La socidtd anonyme Societe Fonciere du Grand Pont, ayant
son siAge A Lausanne, a, dans son assemblee gdnerale du 18 mars 1911,
revisd ses Statuts et apporte par 1A les modifications suivantes anx faits
Eublids dans la Feuilie officielle suisse du commerce du 25 mars 1909:

a socidtd a portd son capital de treute mille A denx cent vingt-cinq mille
francs, divisd en 450 actions de cinq cents francs cbacnne, an porteur.
Le conseil d'administration est compose de cinq A sept membres, ayant
la signature sociale, A denx, collectivement. Le conseil d'administration
est composd de: Louis Zwählen, constructeur; Jules Dentan, entrepreneur;
Georges Epitaux, architects; Eugene Faillettaz, gdrant; ces quatre A

Lausanne, et Panl Biancpain, directeur, A Fribonrg.

^Bureau d'Oron W %u 6
21 mars. La raison Ls. Huber, gdrance d'affaires et prdts,

A MdziAres (F. o. s. du c. du 3 novembre 1894, n° 239, page 983), est
radide ensuite de renonciation du titulaire.

Keoeahurg — Neuchitel — KeuchAtri
— - Bureau de La Chmur-de- temds "" '— —
1911. 20 mars. La Societe anonyme de la Fenille d'avis de La Chanx-

de-Foncls, A La Cbaux-de Fonds (F. o. s. du c. du 25 mai 1910, n° 136,
pag. 943), a confdrd la'signature collective de la socidtd A Rend Jacot-
Guillarmod, de öt A La Cbanx-de-Fonds, en remplacehaeht de Paul Bubler,
ddmissionnaire.

20 mars. Dans son assemblde du 22 janvier 1911, la societe Loge de
District N° XI de la Grande Loge Suisse de 1'ordrn Indepeudaht des Bons
Templiers, Nentre, A La Cbaux-de-Fonds, a nommd chef templier: Jean
Gutmann, A Fontainemelon, et cbancelier: Tbdodore Wieser, A Nencbätel.

21 mars. La socidtd en nom collectif P. Leathold & Gle, A La
Cbaux-de-Fonds, bureau de plaoement (F. o. s. du c. du 9 juin



1910, n° 149), est dissoute ot la raison radiße. L'actif et le passif sont
rspHs par la maisoni«P. Leutholdj. 'r j> U-

21 mars.-'Le chef de la maison P.Leuthold, A La Chaux-de-Fonds,
est Paul Leutbold, de Hottwil (Argovie), domicilii ä La Cbaux-de-Fonds.
Boreadu de placement pour toutes 'les branches; en Suisse et k
l'Otranger. Rue Leopold-Robert n°. 51 a. Cette maison a repris l'aotif et Id
passif de 1» socißtß »P. Louthold &jC^i, radiöo. ^

Bureau"de Mdtier$ (district du VaUde-Travera) •'"lr ' **
li mars.f La spcietd anonyme vFabrique suisse de Piles'ßlectriqües»,

k-Ffeürier (F. o. s. du c. des 10 Janvier 1908, n° 7, page 39, et 30 oc-
tbbre 1908, n° 270, page 1861), a ßtß dßclarße dissoute par decision de
l'assemblöe generale du 23 fßvrier 1911; la liquidation serä opöröe sous
U raison Fabriquesuisse de Piles elcctriques en liquidation, par le direo,
taw. Robert Jequier, A Fl'eurier. •

_
Gtüf — Ctaafcfe — Gtnem ' '

1911. 20 mars.' Dans son assembiee generale extraordinaire en date
du 15 mars 1911, la Soeiete lminobiliere Mail-Medeoine, lettre H., socidte
anonyme, ayant son siege A Plainpalais (F. o. s. du c. du 26janvier
1911, page 135), a homme Philippe Albert, rßgisseur, A Geneve, membre
de son conseil d'administration, en remplacement.de Pierre Delßamont et
Emile Comte, ddmissionnaires.

20 tpars. La Soeiete Genevoise d'Apioulture, association, ayanf son
siäge A-Concbes (Cb öne-Bougeries) (F. o. s. du c. du 5 mars.
1910, page 379), a, dans son assemblde du 18 döcemhre 1910, nommß
Paul Cocband, domicilii au Petit-Saconnex, et Paul Luche, domiciliö A

Cfcätelaiöe (Vernier), membres de son comite, en remplacement de Henry
Ghambaz et Jacques Morin. '

20 mars. La sociötö dite Union et Travail, Loge Maponnique, Orient
de Geneve, ayant son siege A Geneve (F. o. s. du c. du 5 fövrier 1908,
pfege 196), a, dans son assemblöe generale du 10 join 1910, renouvelß son
cnmite. Le president est ConstantinMagnenat; le träsorier Auguste Livache
(dßjA insertts),' et l'e secretaire: Albert Scbinied, A Genöve. La soeiete est
engagße par la signature collective du president, du secretaire et dtt
tr&orfer. j " i 1

ESfly. Amt for geistiges Eigentn®
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Marken — Marques — Marche
Eintragungen — Knregistrements — Isorixdonl

3S° 29015. — 3 mars 1911, 8 h.

t. Boorcier, commerce,
Geneve (Suisse),
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Nr. 29049. — 17. März 1911, 4 Uhr. t
Ludwig Hupfeld, Aktien-Ges., Fabrikation,

Leipzig (DentsCbland).

A- ^
-q ^

Nr. 29047. — 18. März 1911, 8(Uhr.
J

Chesebrough M'f'g C', Consolidated,
New-York (Ver. St. v. Aim).

IM» Awfweiehnngsmittel an<l Heilpräparat für ftnsnrr
lichen and Innerlichen <*ebr»ueh.

0>c

- tihkiiJiu
js° zuv-iv. ~r zi mars ism,

Klavierspielapparate und eingebaute Klavierspielapparate für Pianos,.
Harmoniums und Orgeln, selbstspielende Pianos, selbstspielende Harmoniums,
Orgeln, Orchestrions, Reproduktions-Pianos und alle Einzelteile vorgenannter-

Instrumente und Apparate, Notenrollen. ,y,.
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' hiff*t But
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Kr. 29048. — 20. März 1911, 8 Uhr^ r
Schweizerisches Medicinal- & San'rtätsgeschäft Actiengesellschaft,

vormals C. Friedrich; Hausmann, Hechtapotheke in St. Gallen^ r,C.

St. Gallen (Schweiz). •

.,/j: m-, Pharmazeutisches Präparat. </ • *
" IMI v .^illqnfoT
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Becker et Cta, fabrication,
Lausanne. (Suisse).
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1'' urt'/ fi v »»OSO. — 21 mars 19l'l,1Ä
-V' .in Becker et C'*, fabrication,

j j'Lausanne (Suisse). j{

Savons, lessives, matlDres grasses, crlstanx de sonde,
a

articles de blanchlsserie.

et. r r
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E0 29051. — 21 mars 1911, 8 h.

Becker et C'*, fabrication,
Lausanne (Suisse). -

>1' '

Ijesslve.

LESSIVE ECONOMIQUE

0 '

i,f

Er. 29052. — 20; März 1911, 6 Uhr.
Basler Confiserie- & Biscuits-Fabrik Fautin & MSder,

Birsfelden (Schweiz).

Konfiseriewaren, Bisealt«, Basler Lcckcrtf.

in a.
I *>

*)

Nr. 29958. — 20. März 1911, 8 Uhr.
Hermann Dornig, Fabrikation und Handel,

Gross-Schönau i. Sa. (Deutschland). .<

Firnisse, Lacke, Harze, Klebstoffe, technische Fette und Oele, Schmiermittel,

Seifen, Rostschutzmittel, Waschmittel, Appreturmittel, Mittel* zum
Schlichten von Gespinsten, Geweben und Papieren, Farbmittel für Textft-
und Papierindustrie, Konservierungsmittel für Garne, Gewebe, Rapier«
und Pappen, Fieckenreiniguugsmittel, Desinfektionsmittel, schmerzstillende

und heilende Mittel hei Verbrühen und Verbrennen.

Dornlmine 1 1

«

ii qr
'

N° 29054. — 21 mars 1911, 8 h. '

Dimier fräres & C", fabrication,
Ghaux-de-Fonds (Suisse).

MmMms et autre« articles d'horlogerie et de feHeitltrieJ
»f. » p

» tu "OTAö'O"' "
' ' 'i - *f>

f*"11!... '' -i i '1 •>* ikrti •:
' Er. 29055. — 14. März 1911, 12 Uhr. '''"» l * 11 u '

Gramer 4 Buchholz Pulverfabriken mit beschränkter Haftung*
v ' ' ' • Rönsahl (Deutschland);

dard- und fiehelbenmnnitlon, nämlich: Hchie«snnWer
f/l, » - — - - • • -' ' m

t-i
b :

» I,

und Patronen für Handfeuerwaffen.

jJi'Afu f,I '>f> Diana
-a'I ii:
ii,

c 0 »i ii
VW"

7' .Ee. 290561' 16. März 1911, 8 Uhf.. ,n
mltr, Hfl sey E Geringer, Fabrikatioo iund Handel,
* ' Zflrtch (Schweiz). 3
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ModiAoHtion die raiaon.
N«. Ml»'-44.18821; 89IS. 8916, 0101', »4«4-«6v 10006b 10409« 11018,

1B048, 10410« 19582, 1422(1«. 14242, 14071, 1479«, 16929, 16499, 15021,
16668« 10400; 10402—406. 10418. 16622-24.« 10717 - 24, 10887. 17256,
17669,1(18064, 18107, 18904, 18966, 18774, 18887—80. 19000, 19717—18,
21807,, 29806, 24049, 26628. 20900, 20090, 20717. — Selon inscription da
44 jeiwler'1910 auregistre du oommerce, la #oci6t6 Georges Farr©"
Jsnot-et (jo, an Locle, titulaire de ces marques, amodiflte sa raison sociale en
FabrtqaeM drit moHireN 24ultb, Georg©* Farre^Jacot et iO
(KenUh'lJbren-FMbrlk, Georges FsTr«*lacot et O — Zenltb-
Wbteh C*,'Georges Favre-Jarot etC°). — Communique au Bureau
et enregiströ.le 21 mars 1911.

Nichtamtlicher Teil — Partie noo «fOcieile
Rumänien

(0bM9t dtt'iettWrizerlKheD Konaul« in Galatc, Herrn F. d'AnJouriPbri, aber dM Jahr 1910)
I.

Allgw*ehkeH. Das Jahr 1910 begann für* Rumänien im allgemeinen
und für dessen Landwirtschaft Im speziellen unter den denkbar günstigsten
AuSpiziörT. D'Cr Winter 1909/1910 war überaus milde und fencbt, grosse
Fröste blieben überhaupt aus, die Herbstsaaten überwinterten gut and der
Frübjabrsanbsu konnto beizeiten und nnter vorteilhaften Bedingungen
bestellt werden. Dank der während des ganzen Prübjahrs anhaltenden
Trelbbaustemporatur konnten sieb alle Saaten derart schön und kräftig
entwickein, dass man schon im Monat April mit der Möglichkeit rechnen
dnrfte, dass das Land nacb 3 Febljabren, wiederum einer gnten Ernte
ontgegengoben werde. Die neue Ernte fiel, wie erwartet, günstig aus,
sie brachte viel Geld in das Land und wenn aueb der Handel davon
während des Jabres 1910 noch nicht viel profitieren konnte, so werden
sieb doch nacb einiger Zeit die Rückwirkungen der grossen Goldzufnbr
zeigen.

Finanzen« Geld blieb während des ganzen Jabres flüssig nnd die
Natlonai-BaDk konnte den Diskontosatz für Handelswechsel auf 5u/o p. a.
besteben lassen. * Dio Staatsrente, die Kommunal- nnd Bodenkreditobligationen

wiesen keino grossen Kursveränderungen auf, im aligemeinen
waren sie wenig gesucht, da die Plazierung von Kapitalien auf anderen
Gebieten eine bessere Verzinsung versprach. Die Börsen konnten über ein
lebhaftes Geschäft berichten. Die Aussichten für eine gute Ernte ermunterten
die Spekulation zu grossen Operationen und schon mit Beginn des Monates
April verfolgten sämtliche Werte eine steigende Tendenz, speziell
diejenigen der Bank- und Versicberungsaktien, die mehr ais alle anderen
Papiere von einer guten oder schlechten Ernte Rumäniens beeinflnsst
werden. Vieie alte Forderungen an die Gutsbesitzer und Pächter, die in
den Büchern teilweise sebon abgeschrieben waren, konnten nacb der
Ernte realisiert werden und dadurch stiegen die Kurse der Aktien dieser
Institute gan» bedeutend. Als Beispiel führe ich die Knrse vom 31. De-
zembef4191(1' von folgenden Werten an: Banca National* Fr. 5010 gegen
Fr. 4325 in 1909; Banca Generala Fr. 2160'(Fr. 1875); Banca Agricola
Fr. 564 (Fr. 462); Marmoroscb Blanir & Cle. Ft. 972 (F)*. 872); Assekuranz
Dacia-BÖmania Fr. 1125 (Fr. 787); Assekuranz-General*-Fr. 1355 (Pr. 897);
Assekuranz Nationala Fr. 1246 (Fr. 965).

Die Devisenkurse, welche anfangs des Jabres 1910 noch ziemlich hoeb
standen, d. b. Paris 101H, Berlin 125,05; London 25,56, gingen mit
Beginn der Exportsaison stark zurück. Diese Wechsel kotierten im Augnst-
Septtemäär 90,75°/c, 123 nnd 25,20, umt gegen Ende des Jabres wieder
an! 100)4, 123,95 und 25,33 zu steigen.

Import. Metalie: Der Metallmarkt eröffnete im Jabre 1910 im
Zeichen der Hhusse, trotzdem konnten sieb die Preise in Rumänien niebt
im Veitiäfthik'zn den ausländischen Forderungen behaupten, da die Kanf-
kraft der Kundschaft noch zu schwach war. Handelseisen kotierte anfangs
des Jabres Fr. 13. 75 bis Fr. 14 per 100 kg cif. Galatz-Braila, ging aber
langsam bis auf Fr. 13.25 zurück. In Eisen für cif.-Lieferungen kommt
immer noch Deutschland in erster Linie in Betracht, da belgisches Material
der ungenügenden Qualität wegen nicht viel gekauft' wird. Für das Innere
Rumäniens hat1 das Eisen von Oberschlesien, Oesterreich-Ungarn, das
Hauptinteresse, da sich die Bezüge von diesen Gegenden der billigen direkten
Babnfracbtsätze halber günstiger stellen als über Galatz-Braila. Die Preise
für diese Eisenqualitäten variierten zwischen Fr. 17. 75 bis Fr. 17. 50 per
106 kg' Parität franko Bnkarest. Die Petroleumlndustrie war bedeutender
Abnehmer* wön Gbobbleoben, welche fast ausschliesslich von Oesterreich-
Ungarn und-Oborschlesien bezogen wnrden, dagegen wurde-der Bedarf von
geringerer Marktware, d b. die leichten Bleche,, von England gedeckt.

Die Preise waren grossen Variationen unterworfen und kotierten:
Verbleite Bleche L. st. 13/ 2/ 6 bis 16/ 2/ 6 per Tonne
Schwane. BtechS „ 10/ 5/— „ 12/7/ 6 „
thdvnnislertc Bteche „ 14/10/— „ 16/ 5/— 3 „
VtirtiHnte Bloche Shgs. 12/ D 14/ 6 „ Kiste

In Möniereisen, Rnndeisen für armierten Beton, wnrde der Konsum
eift ganz-gewaltiger, indem jetzt fast sämtlichoStaatsarbeiten — Brücken,
Wässer-Resorvoirs, Fundamente etc. — In dieser Bauart ausgeführt werden.

Eine Schweizerfirma bat im Jabre 1910 mehrere Kellerei-Installationen
ill bgtön-armö ausgeführt und wird bierin ein bedeutendes Geschäft machen
könnten; nachdem das Fassdaubenholz hier nur noeb schwer aulzutreiben
ist nnd" sieb sohr teuer stellt.

M'an-ufakturwaren : Diese Branche brachte auob im Jabre 1910
keiöte guten Resultate, obsebon mit Beginn der neuen Ernte die Nachfrage
efftas oteaser wurde und die Konkurrenz der verschiedenen eingegangenen
Schwindelfirmen aufhörte. Die Preise sämtlicher Artikel zogen an, leider
konnte die Kundschaft des Inlandes das Ergebnis der nenen Ernte zu
grösseren Einkäufen noch nicht verwenden, da der Fiskus in erster Linie
Für die Rückständigen Steuern befriodigt werden musste. Beim Import
mKcbfen das Hauptgeschärt \Viederum England, Italien, Deutschland und
Oesterreich, -denen sieb als heuer Konkurrent.gewisser Schweizerartikel
Spanien anreihte. Neben den gewöhnlichen Artikeln zogen speziell die
gorsRbtterr BdhmvVollgewebe, wie Oxford, Hemden-Zepbir, Prints und bunter
Barchent'. Dtar günstige'Ausfall der nenen Ernto dürfte sieb bei der
MänUfaklüRbranche im FrÖHjabr 1911 zeigen und nachdem jetzt die Situation
bedeutend bosser goword. n ist, so sollten sich die schweizerischen
Fabrikanten wieder etwas mehr für das rumänische Geschäft interessieren. In
erster Linie wSre es aber angezeigt, dass die Fabrikanten eiho Kommission

blebor senden würden, um sich die neuen'Artikel und Dessins der
Konhürrenzlärider persönlich anzusehen und um überhaupt den Gescbmack
dor rumänischen Kundschaft genau zu studieren.,vDas Galatzer-Konsulat
bat sich von den- grössten Importfirmen eine Kollektion aller Artikel zu-
#aW*rttehBfon«ti' lasset), welche die schweizerische Textilindustrie intec-
eSÄiercn kööbtten: Diese sänlmluug steht zur Verfügung derjenigen DeR-~

v «V.: u „i
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sonen, dio sieb dafür interessieren. Der Verbrauch von B anjo wol-l-,
game änwar auch-dieses Jabr ein^gRossef und war wiederum Italien« aöF
Hauptlieferant. Die schweizerische Baumwollspinnerei scheint sieb für dii
rnmänische Absatzgebiet immer noch nicht recht interessieren zn wollen.

K o I ö n i a 1 w a r e n: Dieses Geschäft "hatte 'wäbRenÖ "desganzen Jabrea
über einen schleppenden Gang zn klagen. Dier.Preise 'für Oliven- t»i*r
Cottonöi zogen ziemlich an, der Konsum verhielt sicb'aher'passiv und die)
Umsätze erreichten'- keine grösseren Summen. Ancb bei dieser Branche:
zeigte es sieb, das* die Kaufkraft und Kreditfähigkeit des Inlandes'fiofety
ztf-schwach war, um sieb auf grössere Verkäufe einlassen zu kötinen.

Schokolade : Trotz der efnbeimlscben Fabrikation nnd des grosserf
Zolles anf dem fremden Produkt, bat die schweizerische Schokolade ihrer
vorzüglichen Qualität halber immer noch den Vorzug der Konsumenten»

Käse: Es wird in letzter Zelt vielfach in Rnmänien fabrizierter
Emmentbaler oder Schweizer, wie er hier genannt wird,.in den Konsnmk
geschälten zum Verkauf gebracht und zwar ungefähr za den gleiche*
Preisen wie der echte Emmentbaler.

U b r e n : Das Geschäft bewegte sieb in engen Bahnen, der Absatz
war schwach, es ist aber die Hoffnung vorbanden, dass der Verkanf im
JabRe 1911 einer Besserung entgegengeht.

Sefdenmarkt. Die Statistik der Schweizerischen Seidenindnstrie-Geeeli-
sebaft für das mit 31. Dezember 1910 beendigte erste Semester der Kampagne
1910/1911 weist bezüglich:der A us I n b r vom R o b se i d e.n acta' d e n
Vereinigten Staaten mit mehr als 5,7 Millionen Kilogramm* ein«*
Rekord anf. Dabei hatte sebon die Ansfnhr im ersten. Semester einen
ungewöbnlicb hoben Betrag errreiebt, so dass das Jabresergebnis mit
annähernd 10 Millionen Kilogramm die bisher böobste Ziffer des/ahme
1909 noch um eine Million Kilogramm oder etwa 12 94 übertrifft. Diese
Zahlen stehen im Widerspruch mit den Berichten über den schlechten
Geschäftsgang in der Seidenweberei der: Vereinigten Staaten nnd sie
lassen sieb wobl nnr dadurch erklären, dass die Robseide in andern
Industriezweigen als in der eigentlichen Seidenstoff-und Bandfabrik immer
mehr. Eingang findet. An der Mebreinfnbr ist, wie bisher, Japan in erster
Linie beteiligt. Bemerkenswert ist das bedeutende Anschwellen der-Bezüge
ans Canton, dessen Seiden besonders in der Banmwoll Weberei Verwendung
finden, während Jie italienischen nnd französischen Gregen. hauptsächlicherer

hoben Preislage wegen, anf dem amerikanischen Markt mehr nndü
mehr .an Bedeutnng verlieren

Die Umsätze der europäischen Seidentrock nangs-
a n s t a 11 e n weisen mit 13,274,196 kg sowohl in ihrer Gesamtheit, wie
ancb in bezug auf die einzelnen Anstalten, gegenüber dem entsprechenden
Zeitranm 1909 keine nennenswerten Unterschiede auf. Einzig die Ziffer
der Tnriner Kondition verzeichnet eine verhältnismässig starke Zunahme;,
dafür begegnet man bei der Mailänder Anstalt einem unerheblichen< An#*
falL Das Jabresergebnis 1910 stellt sieb mit 25,990.038 kg ebenfalls etwa*«
böber als dasjenige des vorhergehenden Jabres, doch beträgt der Unterschied

nur 1,4 94-
Hatten die nachweisbaren Seiden^ nnd Kokonsvörräte zn

Ende des ersten Semesters der letzten Kampagne (31. Dezember 1909) mit
5,8 Millionen einen Höbepunkt erreicht, so liegen am Scblnsse des ersten
Semesters der laufenden Kampagne wieder normalere Verbältnisse vor,
indem - die Stocks in Europa sowohl, wie namentlich ancb in Ostasien,
erheblich niedriger sind als vor Jahresfrist. Das Total voö 4 Millionen
Kilogramm ist nm 30 94 kleiner als am 31. Dezember 1909 und es machen
die Vorräte nnr 16,2 % der Gesamtseidenversorgung für die Kampagn*
ans, gegen 23,2 94 Ende 1909. %

Die Reduktion der Welt-Seidenernte bat znr Folge, dass der laufenden
Kampagne 1910/11 eine Million Kilogramm weniger Seide zur Verfügung
steht, als der vorhergehenden Kampagne, die mit zirka 25 Millionen
Kilogramm allerdings die grösste bisher bekannte Ver*orgungsziffer aufgewiesen
hatte. Der niedrigeren Gesamtsaidenversorgung steht überdies, infolge der
vermehrten Bezüge der Vereinigten Staaten, ein grösserer Verbrauch
gegenüber, so dass die mntmasslicb für das zweite Semester der
Kampagne verbleibende Seidenzufahr nnr einen Betrag von 11,2 Millionen
Kilogramm aufweist, gegenüber 14 Millionen Kilogramm für das
entsprechende Semester der Kampagne 1909 10. Die Verminderung der siebtbaren

Vorräte im ersten Semester entspricht mit 12,7 Millionen Kilogramm
ungefähr 53 % der Gesamtversorgnng für die Kampagne, gegen 44 94 im
Vorjahr.

Der Ausfall in der Ausfuhr von Seidenwaren nacb den
Vereinigten Staaten, der in der Statistik der Seidenindostrie-
Geseiiscb'aft berücksichtigten Konsulärbezirke (Schweiz, Lyon, Aachen«
Barmen), ist mit 1.2 Millionen Franken oder 4°/c nicht sehr bedenten«
doch ist zu berücksichtigen, dass das zum Vergleich herangezogene
II. Semester 1909, dem entsprechenden Semester 1908 gegenüber, ein«*
Rückschlag von 11°/» aufgewiesen hatte: So nimmt die Ausfuhr
europäischer Seidenwaren nacb den Vereinigten Staaten beständig ab, nnd
wenn die Fabrikanten von Lyon und Krefeld (Aachen) den Absatz von
Spezialitäten, im Stück gefärbte und andichte Ware, Samt und Piüscb,
gegenüber* dem IL Semester 1909 etwas zu steigern vermochten, so kam
ibnen dabei der Umstand zu statten, dass die nordamerikanisebe Weberei
diese Artikel noch niebt in genügendem Umfange zu erstellen vermag.
Am meisten bat die Ausfuhr von Stoffen nnd Bändern ans dar Schwe«
gelitten, indem sie gegenüber dem II. Semester 1909 wiedernm nm mehr
als ein Drittel zurückgegangen ist

Die Schwankungen der schweizerischen Ein-und Aasfnhr
von Seiden nnd Se i d e n war e n gegenüber den Ziffern des II.
Semesters 1909 sind nicht bedeutend. Bemerkenswert ist einzig die nm fatf
14 94 erhöhte Ansfuhr von Floretseiden. Bei den Gr&gen und Onvröes steht
einer Mebreinfuhr' von 1,7 94 eine Minderausfubr von 7,5.94 gegenüber;
was auf eine Ansammlung von Robseiden Vorräten in der Schweiz scbliessen*
lässt, da die Ansfubr von Fabrikaten'infolge des Ausfalls bei den Bänder*,
einen kleinen Rückschlag aufweist Die Ausfuhr von seidener Stückware
bat eine unbedeutende Erhöhung erfahren.

— KapiUUalage* im ober&gyptischen BeirSsserngsunteraetaMags«.
Die In unserm Blatte (Nr. 44 vom 20. Febr.) erschienene Notiz, in welchen
empfohlen wurde, gegenüber den in.Aegypten nen anftauebenden Bb*
wSsserunpsunternehmungenZurückhaltnng zu beobachten, ist in beteiligt«»
Kreisen irrtümlich sb verstanden worden, als ob sie speziell gegen das
darin erwähnte bereits im Gange befindli che Unternehmen der Upper
Egypt irrigation Company gerichtet sei. Es ist dies keineswegs der Fall.
Diese' Gesellschaft wurde nur beiläufig erwähnt um anzudeuten, das*
bereits beträchtliche schweizerische Kapitalien in ägyptischen
Bewässerungsanlagen investiert seien. Wir bähen keinen Grund, gegen die Gesellschaft

der Upper Egypt Irrigation Company VDssträuen zu erregen. Die
Notiz bat,.lediglich den Sinn, dass es s>eh empfehle die Ergebnisse der
schon bestehenden Unternehmungen abzuwarten bevor neuen Anlagen
ähnlicher Art, die ibrer Natur nach mit vielen technischen Sefennirig-

\
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keilen und bedeutendem Risiko verbunden sind, Kapitalien zugewendet,
werden. v (Handelsabteilung.)'\]

1 0 * U • t
Plaeeaemt de eapiUux dans des entreprises d'irrigation de la Haute»

Hgypte. Par la communication parue dans notre feuillo du 22 fövrier,-,
$°:47,' 2» feuille, il a 6t6 recommand6,au public de se tenir sur la reserve
4'i'^gard de nouvelles entreprises'de be genre.,, Cette communication ,a,:

par erreur, 6t6 comprise dans ce sens qu'elle visait spdcialemeut 1'eUpper.
Egypt Irrigation .Company», qui y 6tait mentionn^e. En v6rit6, oe n'6ta£t

nulloment le but du communiquö on question. Nous n'&vons auoun motif
de suspicion contre cette sooiötä. Elle a 6t6 citdo pour le seul motif
d'indiqueriqu'il y avalt döjä des capitaux d'une oertaine importance engages
en Suisse dans JdesTentreprises'd'irrigation en Egypte. lEtant donnds les
ris'ques que peuvent pr6senter, d'une fayon g6u6rale, > les.entreprises 'de
celigenre, notre correspöodant estime qu'il serait prudent d'attendreUOs

rr6sultats de cellos qui sent on voie (Sexploitation, avant de's'lntöresseFä
de> nouvelles.creations, qui pourraiont venlr solllcitor un appui financier
dabs notre pays. t>

-•J' » »• »/«'•I V

' (Division du commeroe.)
i 'ini'f- n <»; .-1

Anno&een-Regie:
AASEN8TEIII 4c TOCttER tin Aiizrisrc«-— Aim one es Rdgle de« nanAnretS! 1 '

IIAANEXNTCEV 4c VOCILEK

Kantonalknk vim Bern
V :

Ausschreibung
Infolge der durch Krankheit veranlassten Demission des

bisherigen Inhabers wird hiemit die Stelle des

"ip Besch&ftsffihrers dar Filiale Langenthal
zur Wiederbesetzung ausgeschrieben.

Erfordernisse: Gründliche Kenntnisse und Erfahrungen
u im Bankfache, sowie Beherrschung der

deutschen und französischen Sprache.
Jäbxliche Besoldung: Fr. 7,000—10,000.

1

Amtskaution: Fi. 15,000.

Antritt der'Stelle: baldmöglichst nach Usbereinkunit
v Anmeldungen in Begleitung einer kurzen

Lebensbeschreibung und mit Angabe von Referenzen beliebe man
bis 5. April nächsthin an den unterzeichneten Präsidenten
des Bankrates zu richten. (2579 Y) 837,

Bein, 23. März 1911.

s" t Kantonalbank von Bern,
""" ^" Der Präsident: Wm. Ochunbein.

.r
Cham und Vevey .VÜ. .1

Die Herren Aktionäre dieser Gesellschalt werden auf

f "
Htatag, dei II. April 1911, mittags 12 Uhr

0" zur (1590 Lz) 835.)

44. ordentlichen Generaiuersiinimluns

•!:

U dea Thaatereaal „Mendorf" in Cham
eingeladen.

Traktanden:
1. Vorlage der Jahresrechnung und Bericht des Ver-j

waltungsrates über das Geschäftsjahr 1910.
2. Bericht der Recbnungsrevisoren.
3. Beschlussfassung über Verwendung des Jahres-

> erträgnisses.
-4. Neuwahl des Verwaltungsrates und der Kontrollstelle.

5. Beschlussfassung betreffend Altersversorgungsfonds,
sowie Kranken- und Unfallkasse.

•- .'Fi •

jl:S:

r-

Eintrittskarten sind bis 6. April bei den Bureaux in Cham,
Vevey und London zu beziehen gegen EinsenduDg eines in
richtiger Nnmmerniolge angefertigten Aktienveizeichnissee.

Behufs Ausübung einer wirksamen Kontrolle ist es nicht
statthaft, nach dem 6. April Eintrittskarten auszugeben.

DerJahresbei icht steht zurVerfügung der HerrenAktionäre.
r 'Cham, den 23. März 1911.

• c*'-,.i) Namens des Verwaltungsrates»,
Der Präsident:

E. L. Roussy.

Kapital and Kredit
nützt Ihnen wenig bei unrationeller Betriebsorganisation.
Hinz «halft Abktlf« mit seinen bewährten, Zeit- und
arbeitersparenden Methoden. Verlangen Sie Prospekt Nr. 32.

Selimassmann A Co.
8, t, J*» Bahnhofstr. 110,' Zürich

Messieurs les actionnaires sont inform6s, que le dividende"
pöur 1910, ,fix6 ä " ' (22217 L) 840

>' Fr. S5 par tltre -

«st payable dte ce jovi, contre remise du coupon n° 3:
'• * An siftge social, ft Rolle. r

< A 111 Ban(lue 4e Vyon.
-? -BoUo,le'22 mars.1911.' "(

lie conseil d^adinlnlstration.

in
AKtlenKopttoI: Fr. 10,000,000, uovon Fr. 6,250,000 elnaezahlt

,..ir Wir sind bis auf weiteres Abgeber von

' 4*|*'!• Kassaobligationen
(891 Q) 319,

n! qriflV
auf den Inhaber oder auf Namen lautend, auf 3 oder 5 Jahre fest und ' nachhelrigei',1
gegenseitiger sechsmonatlicher Kündigung. 1U"-- »qui'»' "nou.

» Einzahlungen auf diese Obligationen werden entgegengenommen
" «*«b .ul

^
«tu unserer Kasse, Aeschenvorstadt T2

• ^ < «' id o:*
beim Sehweizerinchen Bankvereinund 'seinen

DepositenkaMsen, ' 4,'o! ^
bei der JBank von Elsass und Lothringen, ; i" ^
bei dem Bankhaus B. ST. Brüderlin, i ,-i i,.noür '

S«liw«>izertMehen Bankverein und seiner
Depositen hasse, "

Schweizerischen Bankverein,
n'. 'II. ' i" tlCdasultr-dleldel

Baukhau» Bordler * «•,?'
Schweizerischen Bankverein/ ni,

j, i u:- ' " '
-im no/ siüiqc^l

>v T' IUoük'U' ' " j- »jU «It»','' ut-'iiTW
"

,n.m 'icHooö
1t «vi* » »

' 1' * <>iii. i drnH

sowie in
Basel:

Zürich:
r

St. Oallen:
Genf:,

i'
Biel:
Borschach:
Chiasso:
BLerisau:

i;

1

sio ü' Die Direl<tion.IhciT

I ' * - *

^ ®ie Herren Aktionäre werden hiemit zu der I ni

ordentlichen i^eneralVersammlung
eingeladen, zur Behandlung folgender Ml 11.

l f.
-!- dl oil;

ii
- * • v ~*7 : ' t '' ^ jj# a,. >il

Donnerstag, den 30. März 1911, nachmittags Va3 Uhr
im Regianmgagebäuda (Kantonsratssaal), in Zug stattfindenden

1 f ' iUP

1-V.V

n*'
'•und -::>j Pnf

Ii r •I.fr' 8t.h
1 Traktanden : lu^ ."jjsr.1

1 1
j * : 4 "1 f'jill1. Vorlage "der 70. Jahresrechnung und Beriebt der Kontrollstelle.

„2. Abnahme der Rechnung und D6charge-Erteilung an die Verwaltungsorgane, -uj!
3. Beschlussfassung über Verwendung des Reingewinnes. " -M

4. Wahl von 2 Mitgliedern in den Verwaltnngsrat, nach §'12 der Statuten.

Stimmkarten, sowie der Jahresbericht, können gegen Angabe der Aktiennummern
auf dem Hauptbuzeau in Zag, sowie bei unsern Filialen in Baai und Unterägezi vom
34. Mfln bis 29. März bezogen werden. (1579 Lz) (8321)

Nach dem 29. März werden keine Stimmkarten mehr verabfolgt.

Zag, den 20. März 1911.

' I" ' *
oi(i

ei
Der Verwaltung«rat.

Schweiz. Reklame-Industrie A.G. Z&rltli
•f

Die Herren Aktionäre unserer Gesellschaft werden zu der am
Freitag, den 21. April crt., nachmittags 3 Uhr, im Ii6tel-Restaurant

Jtetsgerbran (I. Stock) stattfindenden Bsatralvarsawalaag
eingeladen.

Traktanden:
1. Jahresbericht.
2.' Bericht des Rechnungsrevisors und Abnahme der Jahrcsrech-
I nnng pro 19X0.
3. BeschInssfassnng über die Liquidation der Gesellschaft.
4. Neuwahlen. '

<6. Verschiedenes. '< (1490 Z) 837,
Zutrittskarten sind vom 10. bis 20. April crt. gegen Ausweis über

den Aktienbesitz, in unserem Bnreau, Lagerstrasse 5 (Parterre links)
in Empfang zu nehmen. Während dieser Zeit liegt ebendaselbst die
Bilanz zur Einsicht.

Pie Plr-elrtion.

Chocolat Frey A. 6.
' Laut Beschluss

' der .Generalversammlung vom 23. März
wird der Aktiencoupon Ni. 5 von heute an mitj

Fr.' 5 p'rö Alitie
ausbezahlt in Aaraa bei der 'Augaaischsn BÜüi'Und Aaz-
gaalscban Kxsdltaastalt. ' (8431)

Aaraa, den 23: März 1911. v" "

Chocolat Frey A. G.

Die besten u. billigsten
Damen- Herren-Uhrei
erhaltea Sit direkt tm der Fiirft
ßeorgeä-Jales Sandoz

Rull. th J. Ciluie-Retot
Firma gegr. in 1820

50 Bit Ueptti Robart 50
La Cbux-de-Foad8 (III)

Verlangen Sie Katalog,
Preisonerten u. Muster-
sendnngen. (20843 C)

Prima sichere

\(iskllllfl,si|lii'lkl
for den Platz Biel u.0.

würde günstige Offerte als

Korrespondent
einer erstkliisslgen Firmst
annehmen. Offerten unter Chiffre
H 869 U an Xliaaiseusteln dt
Vogler, Biel. ' (6831)

Post S-
Tilsgraph, Bitoabaha, ItU, Baak

laaial
Gewissenhafte Vorbereitung im

1B8T1TUT CORIABUSAI
in • T B B T (Waadt). Studium von
4 Sprachen. (22286 L) (841.)

Sehr zahlreiche Referenzen.

/
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flssocmtion site des fonsells en

mnflfiw de Dntprifte industrielle

J

1 ' li. w

Admiolstraiiou aetuelle: Birsi^slmse 2, ä Bäk

n< QP*' - Tr" * ^.rrfr?V
lei Brevcto ri'favenlion specific ti-bfU twi Avendre,
seit ei toate propria, soit-par role de licences d'expMtitlM
* «

I' r n

'Mis -i, .-.

% % Uerband » »

Administration zur Zeit: Birsfcslrass« 2, in Basel

~3)le attes spezilzieftoa Patent« siad n verkaufen nid zwar ^
entweder dBreh Abtretiag der Fateite se&st oder darcb Uzenztertrige

\l729Q) (709)

* 1080) Für die Ausbeutung des schweizerischen Patentes Nr. 34719, vom
23. August 1905, auf: Siphon für konstante Niveaahaltug einer Fltseigkeit,
wird eiD Fabrikant bezw. Interessent gesucht. Das Patent _wird verkauft,
in Lizenz gegeben, oder es werden anderweitige Vereinbarungen für die
Fabrikation eingegangen. « " ff / * ' « ..(i t

Anfragen befördert H. Kirchhofer vormals Bousxy-Sftguin" 4. Co.,
Ingenieur- und Patentanwalts-Bureau in Zürich 1, Löwenstrasse 51.

1081) Für dio Ausbeutung des schweizerischen Patentes Nr. 45094, vom
18. Mai 1908, auf: Verfahren nun Auftragen von Mörtel an! aine Decke mit
Btlfe komprimierten Baaee, werden Fabrikanten bezw. Interessenten gesucht.
Das Patent wird verkauft, in Lizenz gegeben, oder es 'werden anderweitige
Vereinbarungen für die Fabrikation eingegangen.

Anfragen befördert H. Kirchhofer vormals Bourry-Sftquin & Co.,
Ingenieur- und Patentanwalts-Burkau in Zürich»I, Löwenstrasse 51.
m 1082) Für die Ausbeutung des schweizerischen Patentes Nr. 30307, vom
8. März 1904, auf: Apparat zum schnellen Erwärmen von Wasser, wird
ein Fabrikant bezw. Interessent gesucht. Das Patent wird,verkauft, in Lizenz
gegeben, oder es werden anderweitige Vereinbarungen für die Fabrikation
eingegangen.

Anfragen befördert H. Kirchhofer vormals Bourry-Sftquin & Co., Ingenieur
& Patentanwaltsbureau, in Zürich L 51, Löwenstrasse.

1057) La Compagnie des Chaxbona & Briqnattea do Blansy 4b de l'Oneet,
proprifttaire du brevet suis9e n° 31699, pour Fonr pour la carbonisation, sans
f*m6e, des briqeettes de forme quelconqne, dftsire entrer en relation avec
des fabricants suisses, en vue de la fabrication de Particle brevetft, ou serait
disposfte ft eftder une licence, ou encore ä vendre complfttement 9on brevet.

"* '' S'adresser pour les offres ou propositions ^1 M. A. Mathey-Doiet, ingft-
nieur-conseil, ft La Chaux-de-Foads.

424) Die Inhaberin des schweizerischen Patentes Nr. 38052, vom 14.
Februar 1906, betreffend eine Schlendertrommel, wünscht dasselbe zu
verkaufen, Lizenzen zu erteileD oder andere die Ausübung der Erfindung in der
Schweiz bezweckende Anträge zu erhalten.

Auskunft erteilt Ingenieur A. Ritter, Patentanwalt, 11, Rümelinbachweg,
in
'1 '

1067) Die Inhaber des schweizerischen Patentes Nr. 42803, vom 24. März
1908, betreffend Neuerung an Mikrophonen, wünschen dasselbe zu verkaufen,
Lizenzen zu erteilen oder andere die Ausübung der Erfindung in der Schweiz
betreffende Anträge zu erhalten. ,1 ' ''M'

Gefällige Anträge befördert bereitwilligst Ingenieur A. Rittar,
Patentanwalt, 11, Rümelinbachweg, in BasoL 1

f * J' * * 41 #5 ''f#
1083) Der Inhaber der schweizerischen Patente:

Nr. 42587, vom 14. März 1908, betreffend ein Verfahren sux Reduktion von
Tonerde ;

Nr. 44387, vom 14. März 1908, betreffend Neuerung in der Herstellug vo*
llumniwwiiKrlH, und

Nr. 44383, vom 14. März 1908; betreffend ein Verfahren sur Herstellung von
.i Aluminium, '

wünscht dieselben zu verkaufen, Lizenzen zu erteilen oder andere, die
Ausübung der Erfindung in der Schweiz.bezweckende Anträge zu erhalten.

"Auskunft erteilt Ingenieur A. Rittor, Patentanwalt, Rümelinbachweg 11,
in BasoL

783) Le titulaire du brevet suisse n° 39406, du 1er mars 1907, relatif ä

übe Machine ä fabriqner des ob{ets en bftton, dftsire vendre cc brevet, en
concftder des licences d'exploitation, ou recevoir toute autre proposition visant
ä' la mise cn oeuvre de l'invention en Suisse.

Pour tous renseignements s'adresser k M. A. Ritter, ingftnieur-conseil,
11, Rümelinbachweg, ä Bftle.

459) Die Inhaberin des schweizerischen Patentes Nr. 16673, vom'
2L'März 1898, betreffend eine dio Kraft dea Rtckatosaes sum selbsttätigen
Laden benntsende Feuerwaffe, wünscht dasselbe zu verkaufen, Lizenzen zu
erteilen oder andere, die Ausübung der Erfindung in der Schweiz
bezweckende Anträge zu erhalten.

Auskunft erteilt Ingenieur,A. Ritter, Patentanwalt, Rümelinbachweg 11,

in BasoL
785) Le titulairc du brevet suisse n° 39298, du 16 mars 1907, relatif

k un Mftcanisme pour le rftglago de l'admission da fluide au turbine* ft
fluide ftlaatiquo sous prosaion, dftsire vendre ce. brevet, en concftder des
bcences d'exploitation ou recevoir toute autre proposition visant ft la mise
ein oeuvre de l'invention en Suisse.
: Pour tous renseignements s'adresser ft M. A. Rittar, ingftnieur-conseil,
11, Rflmetinhachweg, ft Bftle.

786) Le titulaire du brevet suisse n° 39651, du'2 avril 1907, relatif ft
un Motauz ft combustion interne perfectionnft, dftsire vendre ce brevet, en
concftder des licences d'exploitation ou recevoir toute autre proposition visant
ft La mise en oeuvre de'l'invention en Suisse.

Pour tous renseignements s'adresser ft M. A. Rittar, ingftnieur-conseil,
11, Rümelinbachweg, ft Bftla.

1084) Das schweizerische Erfindungspatent Nr. 42832, betreffend
Deckenplatte, wird zu verkaufen gesucht. Der Inhaber wäre auch geneigt,
Lizenzen abzugeben, oder eventuell auf andere* Vorschläge, welche die
Ausbeutung der Erfindung in der Schweiz erzielen, einzutreten.

Interessenten belieben sich für jede weitere Auskunft zu wenden, an das
Patentanwalts-Bureau Naegeli A Co., Spitalga3se 32, in Bern.

1085)- Die Inhaber des schweizerischen Patentes Nr. 44397, betreffend
Schleifvorrichtaug zum Schärfen des umlaufenden Kreinot—er« vom Anf-
»chuittechnpidmaachinen, wünschen, mit schweizerischen ,Fabrikanten in
Verbindung zii treten zwecks Abgabe des Fabrikationsrechtes für genannten
Effindimgsgegenstand.

Interessenten belieben sich für :iede weitere Auskunft zu wenden an das
Paten tanwaHs-Bureau Naegeli A Co., Spitalgasse 32, in Bern.

1072) Mr. Alex. Fischer, proprifttaire des brevets suisses n° 34186, du
14 mars 1905, n° 43941 et n° 44111, du 20 fftvrier 1908, pour: Phimimripht
perfectionnft, dftsire entrer en relation avec des fabricants suisse^ en vue
de la fabrication de l'article brevetft, et serait disposft ft eftder des bcences
d'exploitation ou ä vendre ses brevets. "
L Priftre d'adresser les offres ou propositions ft H. E. Imez-Schneidcr,
ingftnieur-conseil, 8, Boulevard James Fazy, ft Benftve, qui les transmettra
volontiers ft qui de droit.

.*>•. 1074) Mr. Hyman Lewis, proprifttaire du brevet suisse n° 42532, du
24 avril. 1908, pour: Nonvelle matiftre destinfte ft fttre employee ft la place
du cuir et de quelques autres matiftres, dftsire entrer en relation avec des

1 "fabricants suisses, en vue'de la fabrication de l'article brevetft, et serait
disposft ft eftder des bcences d'exploitation ou ä vendre son brevet

Priftre d'adresser les offres ou propositions ft M. EL I—rr ttrhurid—.
ingftnieur-conseil, 8, Boulevard James. Fazy, ft Benftve, qui les transmettra
•volontiers ft qui de droit\ — : :

1066) M. F. M. Chaplet et la Socifttft «La Nfte-Mfttellnrgie», proprietaires
du brevet suisse n° 39785, du 25 fftvrier 1907, pour: F*ur. ftlectrique, dftsirent

.entrer on relation avec des fabricants suisses, en vue de la fabrication de
Tarticle brevetft, et seraient disposfts ft eftder des licences d'exploitation ou

vendre le brevet. -
Priftre d'adresser les offres ou propositions ft M. E. Imez-Schn—dez,

Ingftnieur-conseil, 8, Boulevard James Fazy, ft Benftve, qui les transmettra
volontiers ft qui de droit

rt |
1087) Le proprifttaire des brevets suisses Lentz:

n° 33380, du 26 fftvrier 1905, pour: Appareil rftgulateuz avec cum iii illaeln
pour commander le diztrihutexr o*cillant d*nne tnzWne ther-

i"H mique, etc^ et
n° 33381, du 26 fftvrier 1905, pour: Soupape ftquiHbree multiple et de

r '

tage facile,
dftsire entrer en relation avec des fabricants'suisses, en vue de la fabrication
des articles brevetfts, et serait disposft ä eftder des bcences d'exploitation ou
ä vendre les brevets.

Priftre d'adresser les offres ou propositions ft M. E. Imer-Schmeidez,
ingftnieur-conseil, 8, Boulevard James Fazy, ft Benftve, qui les transmettra
volontiers ft qui de droit

X.
M

1088) Die Inhaberin des schweizerischen Patentes Nr. 38241, betreffend
Einrichtung an Luftsamgebremsanlagen zur Betätigung vom aknztiachen
Signalvorrichtungen durch die Abluft der Luftzaugepumpem, wünscht mit
Interessenten in Verbindung zu treten behufs Verkaufs des Patentes, bezw. Abgabe
von Lizenzen, zwecks Fabrikation des Patentgegenstandes in der Schweiz.

',* _ Allfällige Reflektanten belieben sich um weitere Auskunft zu wenden
< an das Patentanwaltsbureau E. Blum A Co., Bahnbofstrasse 74, Kindt L p

1 1089) Der Inhaber der schweizerischen Patente: ;
-f Nr. 33721, betreffend Dispocitif de rftglage aux moteuzs ft ezplozionz com-

binfts avec une dynamo, und
Nr. 33722, betreffend Dispocitif pour faire Tarier autematiquement la puis¬

sance d*un moteur ft explosions combimft avec xme &lec-
tzique et une batterie-tampon,

wünscht mit Interessenten in Verbindung zu treten behufs Verkaufs der
Patente; bezw. Abgabe von Lizenzen, zwecks Fabrikation der Patentgegen-
stände in der Schweiz. - j

Allfällige Reflektanten belieben sich um weitere Auskunft zu wenden
an das;Patentanwaltsbureau E. Blum A Co^ Bahnhofstrasse 74, Xlrtrh L

1076) Die Inhaber des Schweizer-Patentes Nr. 36199, betreffend Papier»
Schneidvorrichtung, wünschen mit Interessenten in Verbindung zu treten,
behufs Verkaufs des Patentes, bezw. Abgabe; von Lizenzen, zwecks
Fabrikation des Patentgegenstandes in der Schweiz. ' '

Allfällige Reflektanten belieben sich um weitere Auskunft zu wenden
an das Patentanwaltsbureau E. Blum A CoM Bahnhofstrasse 74, Zftrich L

E. Iatr - SehMider, fttal
Boulevard James Fazy 8

H. Klrchhofir, Sftrlek
vorm. Bourry-Sftquin & Ca

löwenstrasse 51

Et. ValdUreh, Bon <

SchwaneDgasse 8, (Advokat)

A. alkty-Dtm, Ckux^l-Fnis, rue Leopold-Robert 70

E. Blau A Ca, Ztrleh
„IBahnhofstrasse 74, Uraniastrasse

A. Bitter, Basal
Birsigstr. 2, Rümelinbachweg 11

i|«U * Bera
Spitalgasse 32
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Münchenstein b. Basel
Sooietö anonyme
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HOTELS ii-ffl et RICHMUT,
Lie 'Gr»pa,nci Hotel »
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nin
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.^jMM. los actionnaires soat convoquös en

:< Assembles generale ordinaire
pnnr te jnadi. 30 man 1911, k IV/» heuiea da matin, bureau''
dös 14 heuros, kFflfttel Beau-Site. ' H

Or-cLre du jour:

*5* •

:zzi jrMA :
n. ' if"* u

1° Rapport du coaseil d'administration sur l'exercice,
1910.

L'

2« Rapport des commissaires-vörificateurs.
3° Adoption des comptes. Döcharge h donner ä l'ad-.
' ministration et au contröle. 3,4° Repartition des benefices. ^
5» Nomination du conseil. d'administration (s&ie sor-

,-£ tante an reflection) et des commissaires - vdri-
jficateurs.

6° Autorisation de vente d'immeubles et de cession
au domaine public. ' (31515 L) (720!)

Le biian, le compte de profits et partes, ainsi que le
rapport des aommissaires-värificateurs, sont ä.la dispositions
des actionnaires ä>la'Basque popalaire sota», Bel-Air, dte
le 15 couzant. La Banque populaire suisse dölivrera aux>
actionnaires les cartes d'admission pour l'assemblfe coDtre
presentation des titreß ou «erüfieat'de ddpöL

^
-1

Lausanae/le 43 mars 1911. a
,j

Le conseil d'administration.

Nnrlt'lc des Carrieres d'Haotcrive
SAINT-BLAISE' £" V

- f/L'ai&emblfe geterale des aetionuaires
est convoqu^e pour le mercredi, 13 avrll 1911, k 4 heures,dn J1

soir, 1 PHÖtel dn Cheral BIanc,'ä Saint-Blaise. 4

Ordre du jour: t
1* Rapports du .conseil d'administration et des contrkleurs sur,

les rösultats du premier exercice.
2° Approbation des comptes et fixation du dividende.
S° Nominations statutaires.
4° Divers. " (2903 N) (8361)

Le bilan, le compte de pertes et profits, et le rapport des contrö-7,
lcurs sont ä la disposition des actionnaires, au siftge social, 2, rne
Birtcte, ä Salnt-HlaiHe, ä partir du 4 avril 1911. '

Les-cartes d'admission ä Passernbile gdndrale seront dClivrdes eontre
presentation des actions-'on d'nn certificat de' d<pöt. '>1'

R Saint-Blaige, le 24 mars 1911.

X.e conseil d'administration.

im-

.JtBCkzaUwig.veB ITr. 3*000,000lObligalionen
des Anleihens ä 4% vom 30. April jKMH 3

Gemäss Besohluss des Verwaltungsrates vom 10. März 1911
imd entsprechend den Anleihens-Bedingungen kündigen wir
hiemit folgende am 20. März 1911 vor Notar, durch das Löf
bestimmte 3000 Obligationen äFr. 1000 zur Rückzahlung am
31. Juli'1911, zahlbar mit Einschluss des March2inses vom
30..April ab mit Fr. 1010 für jeden Titel:

Nr. 1001 -71100
1201—1300
1401-1500
1601—1700 -.,

- 1801—1900
1901—2000

-r~ "2001—2100 —' 2101-2200
F 2401—2500

2601—2600 'v
Die Verzinsung der

34.* Juli 1941 auf. - ^
^ -BaseL ideal 21. März 1911.

Nr.'2601-2700
2701—2800
2901—3000
3001—3100
3201-3300
3301-3400
3701—3800
3901—4000
4001—,4100
4201—4300
gekündeten

Nr. 4601-4700
4701—4800
4801-4900
5001-5100
5101-5200
5101-5500
5601—5700
5701 - 5800
5801-5900
5901—6000

Titel hört mit dem
(2035 Q) (838|)

k
-.^tujdi jlitmrtrte-SfMUMkaft für Sehappe.

SeiislolMßiin von. Geh. Iii hi
,i —- Zürich =r "laliao. Ö

f41 \

4VI. Anleihen von Fr. 2,000,000 von 1901
Gemäss Art. 3 der den.Titeln beigedruckten Anleihens-

bestimmungen hat am 20. März dieses'Jahres unter Leitung
der Tit Eidgenössischen Bank A. G. in Zürich vor Notar und

.Zeugen die Auslosung einer sechsten, am 30. Juni 1911'zur
Rückzahlung gelangenden Rate von Fr. 100,000 stattgefunden.

Die ausgelosten Titel tragen die Nummern:
9 31 40 66 101 1104 .113 f

146 161 172 173 257 271 289 316
323 392 396 412 A32 480 480 499

u515 554 571 574 594 604 624 f638
754640 '643 656 673 703 705 746

702 768 788 810 855 939 951 968
975 1011 1014 1020 1036 1040 ,1138 1141

1159 1161 1167 1188 1202 1206 1228 1241 p
1424°4252 1293 1330 1346. 1364 1381 1413

1431 1462 1469 1478* *4489 4566 4579 1603
1613 1614 1627 '1671 1674 1715 .1716 1750
1759 1760 1761 1835 1875 4932 '1933- *1949

61979 1982 4991 .2000

Total 100 Stück ä Fr. 1000 Fr.-100,000:
Die Rückzahlung erfolgt am 30. Jon! 1911, gegen

Rückgabe'der quittierten Titel und der. nicht verfallenen CoupoDS
an der Kasie der Gesellschaft und an den Kueen der Tit.
Eidgenössischen Buk A. G. in'Zürich und deren Cemptojrs.
Die Verzinsung hört vom RückzahluDgstage an auf.

Strich, den 22. März 4914. (1489 Z) 838

SeiflmtQffwrttieiep vorn. Gel». tut 1-i.

Ii Ii

In Wangen a|A.
- |

: : i:

Die Herren Aktionäre j werden hiermit zu der

Donnerstag, den (».April 1911, vormittags ,11 Uhr
im Verwaltuikgsffebände der Gesellschaft inWangen a/A.
stattfindenden -

ordentlichen Oeneraluersoniinluns A

höflichst eingeladen.

S*C c(i1 Yertiandlungsgegenstände:
•

* ;i: Vorlage des Protokolls der letzten ordentlichen
Generalversammlung der Aktionäre vom 10. Juni 1910.

2. Abnahme des Geschäftsberichtes, der Jahresrechnung,
der. Bilanz per 31. Dezember 1910, sowie des-Be--
richtes der Kontrollstelle. '

3. Beschlussfassung über Verwendung des Jahreser¬
gebnisses. '* h v

A, Döcharge-Erteilung an den Verwaitungsrat und an'
die Direktion.

-.-,6. Statutenrevision. uii - l .k
L

6. Neuwahlen in den Verwaitungsrat
7. Besetzung 'der Kontrollstelle. a >, > i

Die Bilanz nebst Gewinn- und Verlustrecbnung uhd ^elr''
Revisorenbericht liegen während 8 Tagen vor der. Versammlung

für die HH. Aktionäre bei der Direktion in Wangen a/A.1
zur Einsicht auf.

,'3(1 'l ,1-'1
Die Herren Aktionäre, welche an der Generalversammlung

teilnehmen wollen, haben sich der Gesellschaft ,-gegenüber
bis und mit dem 4. April über ihren Aktienbesitz genügend
auszuweisen, .wogegen sie auf den Namen lautende Zutritts-1'
kalten erhalten. '' (S 2777 V) 834,

i: (Wangen a/A.,(den 23. März 1911.t, > /
Der Verwaltimgsrat.

PeiiiliiialdeitnfillQMÄ
Madame B. AitbaDH et Mile. A.
fclermlcinet, filles de M. le professeur
Germlquet, Nenvevllle präs Neu-
chfttel, (6207 N) 4,

tiuerlh. BoebrAhraog lehrt grüodl
durch Unterrichtsbriefe. Erfolg gar, '

Verl. Sie Gratlsnrosp'kt H. Frisch,
Btrherexpert«, Xtirleh, IL IS. (2P

Sprachen-Institut
für junge Männer

Prof. Ihr. Auguatin
Lugnno'::

8taatl.beaufsicht.Mod Spruches
u and. Fächer. Sommerdfpei d
(11490)1 in Sent (Engadi'n). 4M,'

Handeis-AiukanRe

Miiemii tmivdm
Aigis: A. Jordan, agent d'aft. Mt.
Bassl: Steig»«!«* I Cie^. Int.'uk.
Bars: A.Saner 4 0°, Auskünfte, Inh
BM: Fehlnaso,'Notariat, Inkasso.
— Baagertor 4 ihieltt, Notariat,

Inkasso, Informationen..
— Sori4Rys«, Not.Jnk.,la£oin.
argdorl: r. Haller, Adv. u. loh
Chau-do-Fomdi: Ch.-E.Gallaodre,

not. Rpns., recoovrem1», gdr^' etc.
— Paul Robert, ag. de droit, rec"».

contentieuz renseig<"t> oouneee.
Cklasto: Aobresoll 4 VUla, tfditki
Char: K. Ritz, ink., Informationen-,

Immobilien- undflypothekar-Ver
mittlungen.Versieheningsbureeu,

Prlbonrg: fraest 1Mfwd, avoeat.
Laagoathal: Finp. 0. Moller. UtAlA.
Lassanso:«las-Choikil,reM>«,ree'"
— 8. Muller, agentd'Afiair.pntente
Liestat: Dr. h A. Bredthetk, Adv.

Hauptbureau in Basel: Aeschen-
rerstadt 2 a.- Advokatwu. Inkasso

• in Basel-lAnd and GasoLStadt
haearso: Dr. 8, Fioti, Advok. Iah.
Lagaso: Srhäfer-tianial 4 SehäAe,

und Mailand, Postfach 1068,
R^.-Bureau, Ink., Inf, Uebersek.

—Dr. laber,eins, deutsch.Adv.; Ink.
— (Tessin). i Rtnde > Aldo :Keladiai,

avocat, notaire. Contentious.
Comparutians devant touatiribu-
naux et instances. Recourremenli
amiables et juiidiques.

lazora: J. Woraer-tirOter. Inkasso.
— Koorad Frank, Inkasso. Inform.
— Dr. teiger, Adv. Kriminalrtchter.
Bartes: D' Friotet Adv. A Notar,
laaohätal: R. Legier, agent d'att,
—Etude Edm. Boarqnia, Temaux 1

— Dr G. Ha'dlmaoo, av. rens. ree.
— Jean Ronlet, avocat,Plaee Puirv.
Barsehaah: Jeb. Huber, A4«»!, t-kt
Saigatldgior (J. b): JetsJaMm, av.
Sehwyz: Michael Ehrler, Inkasso.

Rechtsbureau, Konknrssachen.
Salothara: A. Brost, Advocat. u. Ink.

'IL9«Uoa: J. Lelsiqr, Advok. u. Ink.
—!J. Fersler,' Advokatur, Inkasso.
— Dr. Greebler, ReehUaswealt de«

k u It österr.-singar. Consulats.
Tverdau: F. W lUewaet, &g«nt d'aff.
Sariah: LevaUianl, Patentanwaits-

uno Commercial-Bureaux A.-G.

Jeune Femme ü~

ayant-belle Venture, aucouraot de«
deux langues et, txbs .habite, se
chargerait de. n'importe quelle«

Ventures ou copies
(Faire offres.snus chiffres OUtU

ä Haasm-Ieln 4 Vatfler, jlt-liiior.

Das neaeste Modell 1911

Ganz flach n. extrastark Fr. 8.60
Bla Braak a. Faaer. Prosp. gratis
1NV6 WiederverkZuUr gtiuoM 7(1

"]
in der ganzen Schwei* ^besorgids»
Sarhwalter- 4 Gc-rhäfUihareA»

Brant Barftr, Loznrn J

•Pfistergasse 22 m j

f« Hci"*ue MHkniatar- »

'bei Haasenstein A Vogl«- ^,
Buchdruckerei Hl JENT 4 Co. iü Bern — ImprimerTe H. JENT 4 Cö^'i'Berno


	

